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Vorrede.
Sachgctrcuc und zuverlässige Familicnverzeichnisse sind für 
eine Gemeinde oder Pfarrei höchst empfchlenswerth und,vvr- 
theilhaft, ja zum Aufsuchen verblichener Geschlechter sogar noth­
wendig. Durch die vielen gleichlautenden Familiennamen sind 
die Tauf-, Trau- und Todtenbücher der Vorzeit in manchen 
Fällen unzuverlässig und unverständlich geworden. Wer dieses 
bezweifeln wollte, den verweisen wir auf die ältern Kirchenbücher 
und vergleiche die vielen gleichlautenden Namen der getauften 
Kinder, und er wird sich überzeugen, wie schwer es sei, die 
Grade der Verwandtschaft herauszufinden und die Familien in 
der Reihenfolge zusammenzustellen. Hier helfen nur geordnete 
Stammrcgister und treues Gedächtniß der Menschen nach, um 
die ältern Chroniken zu entziffern und die verschiedenen Familien 
in ihren Verzweigungen zu verfolgen. ,
Wer immer in diesem Fache bewandert ist, wird unserer Be­
hauptung beipflichten, aber leider auch mit uns anerkennen müs­
sen, wie selten zuverlässige Stammregister seien. Die Pfarr- 
büchcr, in denen die Getauften, Getrauten und Verstorbenen ver­
zeichnet sind, reichen selten in hohes Alter hinauf, sind oft saum­
selig gehalten worden, oder in Kriegszeiten, Unglücksfällen und 
Brandbeschädigungen verschwunden. Die Pfarrei S t. NiklauS 
hat erst seit dem Jahre 1736 geordnete Taufregister; die Trau-
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und Todtenbücher sind noch viel jünger. Zudem wollte in äl­
terer Zeit Niemand schreiben. Es wäre zwar ein Leichtes ge­
wesen, den Grund zu den Stammregistcrn zu legen, wenn die 
jeweilige Generation ihre Taus- und Gcschlcchtsnamen verzeich­
net und selbe der Nachwelt hinterlassen hätte; aber darin 
herrschte eben eine tadelnswerthe Fahrlässigkeit, und man findet 
höchstens hie und da in einem alten Familien-Gebetbuche einige 
Bruchstücke von Stammrcgistern.
Was hat nun Jener zu thun, der eine Familien-Statistik 
schreiben will und dem die schriftlichen Belege hiezu mangeln? 
Ihm  stehen keine andern Quellen zu Gebote, als das Gedächt­
niß erfahrner Menschen, die die Ueberlieferungen ihrer Vor- 
ahnen treu bewahrt oder sich diesem Fache gewidmet haben.
Die Familicnvcrzeichnisse, die wir hier aufstellen, verdanken 
wir nebst den Pfarrbüchcrn großtentheils den gefälligen M it­
theilungen des Peter Joseph Brantschcn in Herbriggen. Dieser 
Mann, jetzt vom Alter gebleicht, wurde 1777 geboren (N° 116) 
und besitzt annoch ein frisches Gedächtniß. Von Jugend auf 
war es eine seiner Lieblingsbeschäftigungen, die Stammregistcr 
verschwundener Generationen aufzusuchen; was er bei ältern 
Leuten nicht erfahren konnte, das suchte er durch uncrmüdetcS 
Nachschlagen in alten Pergamentschriften, Taufakten, JahrzcitS- 
Chroniken, Annalen u. s. w. zu ermitteln, und gelangte so zur 
Kenntniß der mannigfaltigen Familienvcrzwcigungcn der Pfarrei 
S t. Niklaus und der anliegenden Gemeinden. Es wäre wahr­
haft zu bedauern gewesen, wenn der greise Mann seine reichen 
Kenntnisse mit sich in's Grab genommen hätte. Er hat sich ein
preiswürdiges Andenken erworben und einen Denkstein gesetzt, 
auf den auch die spätesten Enkel mit dankbarer Erinnernng hin­
schauen werden.
Was nun die Zuverlässigkeit dieser Stammregister betrifft, 
so können wir für dieselbe freilich nicht über das Jahr 1736 
hinaus einstehen; vom gemeldeten Jahre an liegen jedoch die 
Taufakten dieser Pfarrei ununterbrochen vor und stehen mit 
den Verzeichnissen im Einklänge, wie die durchgehends ange­
brachten Jahreszahlen der aus dem Wasser der Wiedergeburt 
gehobenen Kinder zeigen. W ir gestehen zwar gerne, daß beim 
Ansetzen der GeburtS-Jahreszahlen Verwechselungen unter Ge­
schwistern, die fast den gleichen Namen im Taufbuche führen, 
vorkommen mögen; grobe Verstöße sind jedoch von jener Zeit 
an weniger zu befürchten, ja kaum möglich.
Wer diese Statistik zur Hand nimmt und einen Blick auf die 
Zahlen und Namen wirft, wird dieselbe anfänglich als ein trocke­
nes und einseitiges Verzeichniß ansehen; bei näherer Untersu­
chung findet er aber darin gewiß Deutlichkeit und bestmögliche 
Kürze. — Ueber die Art, wie diese Schrift zu lesen, diene Fol­
gendes : Jede Generation erhält eine Ordnungszahl, welche 
durch alle Familien fortläuft; in jeder so aufgezählten Genera­
tion steht obenan der zeugende Vater mit Angabe des Herkom­
mens oder der Zahl, wo er als Kind angegeben ist. I n  zweiter 
Linie steht immer die zeugende Mutter mit der Angabe der Zahl 
ihrer Geburt oder ihres Herkommens. Vor den Namen dieser 
zeugenden Eltern steht die Jahreszahl der eingegangenen Ehe, 
insoweit man selbe kennt. Unter einem beigefügten Querstrich
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folgen dann die von diesen Eltern gezeugten Kinder, welche die 
entzifferten und gefundenen Jahreszahlen ihrer Geburt an der 
Stirne tragen. Jedem dieser Kinder wird dann angeschrieben, 
was von ihm bekannt, und unter welcher Zahl dasselbe als zeu­
gender Vater oder als zeugende Mutter wieder zu finden ist.
Um die Familicn-Statistik zu beleben und etwas anziehender 
darzustellen, haben wir in Noten einigeVolkösagcn eingeflochten; 
daß dieselben, besonders wo von Rückkehr der Todten oder 
Geistercrscheinungen die Rede, nicht urkundlich und geschichtlich 
können erwiesen werden, wissen wir wohl; „aber immerhin", 
sagt ein deutscher Gelehrter, „liegt den Volkssagen mehr oder 
weniger Wahrscheinliches zu Grunde und sie verdienen deßwegen 
noch in unserer Zeit hervorgehoben und gesammelt zu werden." 
Fast jeder O rt hat seine Mährchen und Sagen; auch S t. Niklaus 
hat die Seinigen. Wenn Fouquv sagt: „D ie Sage will ihr 
Recht haben", warum sollten wir selbe nicht erzählen und nie­
derschreiben dürfen? W ir maßen uns nicht an, die Geister­
kräfte der ficht- und unsichtbaren Welt hinlänglich zu kennen, 
um maßgebend darüber zu urtheilen, ob diese oder jene Erschei­
nung, dieses oder jenes Ereigniß in das Reich der Möglichkeit 
gehöre. I n  neuerer Zeit ist viel darüber geschrieben worden, 
und der ewig denkwürdige Görres hat über die Geistererschei­
nungen in seiner christlichen Mystik treffliche Aufschlüsse gegeben. 
W ir glauben fest, was die Offenbarung aussagt: daß die Seele 
beim Scheiden vom Körper in den jenseitigen Regionen fortlebe; 
aber wie diese nun zur Welt stehe und sich einem lebenden Men­
schen offenbare, lassen wir dahingestellt. Die Möglichkeit hat
VII
der große Görres gezeigt und Thatsachen angeführt, die bis zur 
Stunde noch nicht widerlegt worden sind. Zu beklagen sind 
wahrhaft jene beschränkten Geister, welche dieMöglichkeit außer­
gewöhnlicher Vorfälle anstreiten und einen geringen Begriff 
von Gott und dessen geschaffenen geistigen Wesen haben!
Ich gebe zuerst die Familien- Statistik der löblichen Pfarrei 
von S t. Niklaus, und dann in Beilagen die Verzeichnisse der 
HH. Pfarrer, Kapläne und Rektoren sammt einigen geschicht­
lichen Notizen, die sich auf diese Pfarrei beziehen. — Möge 
meine Arbeit Andere anziehen und aufmuntern, dem Studium 
unseres Thales sich zu widmen, die Geschichte desselben weiter 
auszuführen und wenigst Dasjenige niederzuschreiben, was der 
Nachwelt nützlich sein mag, was unsere Nachkommen gewiß 
freudig verdanken werden.








der P f a r r e i  von S t .  N i k l a u s .
Erster Abschnitt.
AuSgestorbene oder ausgewander te  F a m i l i e n .
1. Familie. Boret.
Sebastian Boret, von Grächen (1).
Maria Lorenz, von Embd (2).
Peter NiklauS, geheirathct M  2. 
Bartholomäus, 3 Mal geh. NO 3, 4 u. 5. 
Maria, geh. Peter Joseph Bissiger, N" 68. 
Jakob, Joseph, Michael (3) und Johannes 
starben ohne Nachkommen; Letzterer ist am 
Gallenbcrg umgekommen.
( t )  Sebastian B ore t w ar der Klcinsohn eines Krämers auS Gressonay im  
Augstthale, der sich in Grächen niederließ und, sowie sein S o h n , da aufhielt. 
Sebastian heirathete die M aria  Lo ren ;, welche in der Hellenen, P fa rre i S t .  
N iklaus, G itter hatte, und schlug da seinen Wohnsitt auf.
(2) Christian Loren; von Emd zeugte m it Anna Andres von Zcneggen zwei 
Töchter, nämlich die Anna, geheirathct m it Anton G ruber, N r . 178, und die 
M a ria , von der hier die Ncdc.
(3) Dieser Michael B ore t starb in der Law ine, welche 1749 die Kirche von 
S t-  NiklauS cinrist. —  D ie  Lawine cntstürzte dem Berge früh  M orgens , als 
eben der Küster Beten läutete. Dieser merkte den Einsturz des Schiffes der 
Kirche erst, als er zum Thurm  herauskam und sich unter freiem Himmel befand. 
Michael, der in der Eyc am gegenüberliegenden Vispenufcr das Vieh verpflegte, 
wurde vermuthlich auf dem Wege Verschüttet und kam erst im F rü h ja h r, als 
der Schnee schmolz, noch m it dem Milchkübel am Rücken, zum Vorschein.
4 B o r e  t.
Peter NiklauS Boret, geboren NO 1. 
Anna Maria Truffer, geb. N" 417.
1752 Anna Barbara, geh. Johann Peter Brantschen, 
N°116.
Bartholomäus Boret, geb. M  1, Istc Ehe. 
Katharina Gräber, geb. N" 173.
1750 Anna Maria, geb. 1" Johann Peter Truffer 
N° 444,2° Valentin Knubel N» 312.
Derselbe Bartholomäus Boret, geb. N° 1 , 
2te Ehe.
Katharina an den Mengen von Gasenried.
1759 Katharina, geh. Jgnaz Summermatter,N° 399.
1760 Johanna, geh. Johann Peter Brantschen,
N° 113.
Noch derselbe B . Boret, geb. M  1, 3te Ehe. 
Maria Truffer, geb. N" 431.
1769 Bartholomäus (1) ledig, als Soldat in Pie- 
mont gestorben.
1771 Barbara, geh. Johann Peter Jmboden, N" 256.
(1) AIS Knabe brachte dieser seiner M utte r unwillkürlich den Tod. D ie  
M u tte r wollte nan.lich in der Hvllclcn an einem gefährlichen O rte Futter sam­
meln und hatte den kleinen Bartholom äus mitgenommen- D as im Grase spie­
lende Kind glitschte auS und rutschte dem Abgrund zu- D ie  unglückliche M utte r 
stürzte demselben zu hastig nach und fiel in den Nicdbach hinab, den 31. Aug. 
1771. Das Kind rettete sich an einem Baumstamme. B a ld  darauf starb auch 
der Batcr.
Brunner. — Eiholzer. 5
2. Familie. Brunner.
Johann Brunner von S t. Niklaus. 
N. N.
Johann, geh. NO 7.
Maria, geh. Joseph Sterren, N" 24.
7  Johann Brunner, geb. N" 6.
Maria Jmbodcn, geb. M  214.
Johann, ohne Nachkommen, verh. mit Maria 
Truffer.
Maria, geh. Jakob Schnidrig, No 356.
3. Familie. Eiholzer.
1805 Johann Peter Eiholzer (1) von Betten bei 
8 Mörel.
Maria Katharina Biner, geb. No 94.
1809 Maria Katharina, geh. Jgnaz Brigger,Nr. 139.
(1) Dieser erzählte, seiir Familienname komme her vom Dörfchen Eiholz bei 
Aisp. I n  früher Zeit soll nämlich Betten von der Pest fast ganz entvölkert 
worden sein. A ls  Leute von E iholz dahin übersiedelten, wurden sie Eiholzer 
geheißen.
6 I m  seng. — Ried in.
4. Familie. Zmseng.
Johann Peter Imscng von Saas (1).
9 Barbara Truffer, geb. No 432.
1806 Barbara, ledig in Lenk gestorben.
1808 Franziska, geh. Rikl. Brantschen, N" 128.
1810 Johann Joseph, ledig gestorben beim Holzfällen 
am Riedji 1836.
5. Familie. Riedin. (2)
Moriz Riedin, Meier (3), Sohn Stephan. 
Maria Halter.
1614 Stephan, ohne Nachkommen.
Peter, geh. N° 11.
Johann, geh. N" 17.
(1) Dieser Zoh. Pct. Zmscng von Saas-Fce wurde geboren 1772 von Peter, 
und Barbara Andcnmattcn. —  rricr gest. 1809.
(2) D os Geschlecht Nicdin wurde von Auswanderern aus dem Augschal in 
Zerm att eingepflanzt, wo sie sich im N icd ji »icdcrliesien. Stephan Riedin, 
Meier in Z e rm a tt, kam nach S t .  N iklaus. E r hciralhete zuerst 1580 eine 
reiche W ittw e in Zciiachcrn, Anna B ilg ischcr; hernach eine B iu c r zum Steg, 
und zeugte den M oriz , Meier u. s. w-
(3) Meier (M a jo r) gab cK sehr vie le, indem vor Zeiten das Richtcramt im 
Grossthalviertcl, wie an vielen andern Orten durch Meier ausgeuvt wurde. 
D er Leute dieser M eier, Peter Zoscph Im bodcn, aed. N r. 205, siarb 1858.—  
Diese Meier halten einst grosse Amtsgewalt und sprachen über Lehen und Tod. 
Solche Urtheilc-sprüche hatten freilich nicht allemal die gewünschte Zuverlässig­
keit, zumal da das damalige Recht den Richter zum dritten Erven des Vcrur- 
theiltcn cinsehtc. E in Theil fiel der Gemeinde szu, und nur der dritte Theil 
des Vermögens kam auf die gewöhnlichen Erven. Traurige Beispiele solcher 
unzuverlässiger Urthcilssprüchc lcvcn noch im Munde des Volkes fort. So 
w ird  e rzäh lt, das) einst ein altes M ütterchen, welches ein Bündel Heu von 
N ittincn nach dem Nicdachcr tragen w o llte , wo es zu Hause war und einige 
schöne Wiesen vcsasi, hei der Rittikapcllc von einem heftigen Windsiojsc üvcr-
R ied in . 7
Peter Riedin, geb. N° 10.
Anna von Schallen, geb. N° 49.
Peter, Notar, geh. N" 12.
fallen, entkräftet unter der Last zur Erde niedergesunken sei und vo ll Uumuth 
ausgerufen habe: «Teufel komm' und trag ' du m ir's  heim !» D e r Teufel habe 
sich eingestellt und im  Ru waren Weib und Futte r daheim. D a fü r wurde aber 
die A lte  der Hexerei angeklagt und in Verw ahr gesetzt; und als der Richter das­
selbe verhören wollte, ward es todt im  Kerker gefunden. D as ersparte nun dem 
Henker die Mühe, sein A m t auszuüben, und der Richter erhielt daS gewünschte 
Erbe. —  E in R ichter, der auf dem B o rt wohnte (siehe die Note zu N r. 599) 
vrrurtheilte  der Erbschaft wegen eine sonst unbescholtene Frauensperson einzig 
deßhalb zum Tode, weil sie in der Noth, nach mehrern erfolglosen Ansprachen 
und Nachfragen, ein Tuch voll Futter fü r ih r  hungerndes Vieh entwendet hatte. 
—  Auch in neuerer Z e it wurden noch solche TodeSurtheilc vollzogen, welche 
nicht immer aus dem reinsten Gerechtigkeitsgefühle hervorgingen. S o  wurde 
ein Man» in Täsch, zcr M cttjen , Peter Joseph Schallbe ttcr, ' der 1752 heira- 
thcte und 1754 eine Tochter zeugte, angeklagt, er habe über das Wetter und 
die Obrigkeit geflucht. E in erschwerender Umstand war allerdings, daß er reich 
war und viele Kühe im S ta lle  hatte. E r  wurde des Schwörens wegen zum Tode 
vcrurtheilt. Es mußte ihm jedoch eine Gnadenfrist eingeräumt werden, weil 
er sich an den Bischof von S it te n , Präfckten des W a llis , wandte. D e r edle 
O berhirt begnadigte ihn. D ie  Richter, dieses Voraussehend, beschleunigten des 
Unglücklichen H inrichtung. Eben brachte der, wie man sagt, boshaft aufgehal­
tene Bote die Begnadigungskundc, als der Scharfrichter das Werk vollendet 
hatte. D ie  Richtstätte war auf der Nordseite des Dorfes S t .  N iklaus, zwischen 
Gerstern und dem Esch gelegen. Es blieb unter dem Volke die S a g e , das 
abgeschnittene Hauvt Schallbetter's habe sich auf der Richtstätte nicht begraben 
lassen, und man habe selbes immer wieder auf dem Gottesacker in S t .  Niklaus 
gefunden. Auch soll er einem Freunde erschienen sein und demselben tröstend 
gesagt haben: «der dritte Richter sei der gnädigste gewesen.»
Erheiternd ist die Sage vom M cierlhum  in den Küpfen. Es fiel nämlich 
einst da ein Mann in die Vispe und wurde von den schäumenden Wellen fo rt­
gerissen. E in am Ufer arbeitender Holzhackcr sprang nach und zog ihn m it 
einem Eisenhacken an's Land, freilich etwas »»behutsam, so daß dem Geretteten 
eben das eine Auge ausgerufen wurde. D arüber beschwerte sich dieser und 
belangte seinen Netter gerichtlich um den Schaden. D as war eine verfängliche 
Rechtsfrage, in der man Recht und B illigke it nicht vereinbaren konnte. M it  
ganz verzogenen Mienen und vcestörten Gesichtern nahmen die Rechlsgclehrtcn 
O rt und Stelle in Augenschein. E in  zufällig anwesender Zicgenhirt bemerkte 
die Verlegenheit der wohlwcisen Herren, und nachdem er sich über den Handel
8 Riedin.
Peter Riedin. Notar, geb. N" 11. 
Maria von Schallen, geb. N" 34.
J^cph, geh. N° 13. 
l664 Peter, geh. N° 14.
Maria.
Joseph Riedin, geb. M  12.
Anna Maria Jmboden, geb. M 2 6 0 , Ite Ehe.
Joseph, starb ohne Nachkommenschaft den 2. 
Weinmonat 1770.
Dieser Wohlthäter schenkte 1767 der 
großen Glocke in S t. Niklaus tausend 
Pfund. (1)
Peter Riedin, geb. N" 12.
Anna Maria Müllacher.
Peter Joseph, Weibel, geh. N" 15.
Peter Franz, geh. M  16.
Maria, ohne Nachk., geh. Stephan Biner, M  91.
erkundigt, sprach er lächelnd, da wisse er schon Bescheid : Der Kläger solle sich 
an der gleichen Stelle wieder in 's Wasser w erfen ; rette er sich ohne H ilfe  des 
Angeklagten, so sei seine Klage zulässig; wo nicht, so sei es gleich, ob er ein­
äugig sterbe. Welch ein glücklicher E in fa l l ! D ie  Richter athmeten wieder 
freier, und zum Andenken an den merkwürdigen RcchtSfall wurde Küpfen zum 
Meierthum erhoben und der Hirtenbube seiner Weisheit wegen daselbst als erster 
M eier eingesetzt.
( t )  E r  lebte a lt und blind in Schwidcrn. E r versprach 1000 P fu n d , 
wenn man eine Glocke gießen lasse, die er noch hören könne. Eines Tages lud 
man ihn ein, ein wenig im Freien die liebe Sonne zu genießen. E rfo lg te . 
Und siehe d a ! A u f einmal tönte von S t.  N iklaus her lieblicher Glockcnklang 
herüber. Des Alten Augen füllten sich m it Freudenthräncn: er erhob sich und 
sprach: « Ih r  habt W ort gehalten, ich w ill zahlen!» »Das wußten w ir  schon,» 
w ar die A n tw o r t , «darum steht auch dein Name zum dankbaren Andenken 
schon auf der Glocke eingegossen!»
N i c d i ii. 9
Barbara, ohne Nachkommenschaft, geh. Johann 
Bissiger, N» 67.
Agatha, geh. Meier Johann Anton Jmboden, 
N» 241.
Peter Joseph Riedin, Weibel, geb. No 14. 
Maria Jmboden, geb. M  220.
1758 AloiS, 1811 Maire, ohne Nachk., gest. 1816.
1767 Maria, ohne Nachk., 1781 geh. KarlSchnidrig-
1770 Katharina, ohne Nachk., geh. Franz Brügger.
Peter Franz Riedin, geb. N" 14.
Maria Schnidrig, geb. M  364.
1766 Maria Anna, geh. Joh. Peter Bissiger, No 64.
1767 Agatha, ohne Nachk., geh. Peter Franz Truffer.
Johann Riedin, Meier und Notar im Holzi auf 
17 dem Madsand, geb. N<> 10.
Eva Walter.
-1046- Michael Joseph, Pfarrer in Täsch, Raron, und 
Domherr.
' Franz, Pfarrer in S t. Niklaus.
Stephan, geh. N" 18.
 ^ Jost, geh. N° 20.
Anna.
Stephan Riedin, geb. N° 17.
Eva Truffer von Randa.
Stephan, geh. N° 19.
Eva, geh. mit Joh. Taugwalder in St.NiklauS.
10 R i e d i n .
Stephan Riedin, geb. N° 18.
N. Kuonen von Brigerberg.
Joseph Stephan, Pfarrer in Raron (1).
Peter Franz, ohne Nachk., geh. Regina Schlud­
rig, Schwester der Maria, N° 265.
20 Jost Riedin, geb. N° 17.
N. N.
Jakob, geh. N° 21.
2 j Jakob Riedin, geb. N° 20.
Anna Cronig von Zermatt.
Maria, geh. Johann Schallbetter, N° 23. 
Jgnaz, geh. N° 22, Notar, gestorben 1770.
Jgnaz Riedin, Notar, geb. N° 21. 
Maria Jüngsten von Törbel.
1750 Anna Maria, geh. Peter Joseph Grnber,N°185.
U ) Dieser fromme und gelehrte Priester lebt noch in frommem Andenken. 
E r w ar zuerst P fa rre r in  V ispertrrb inen, dann Kaplan zu Stalden und von 
1765 bis 1792 P fa rre r in  Raron. AIS er 1785, 7. A p r i l ,  einen Knaben 
getauft hatte, saqtr er, er habe einen Bischof getauft; und 1780 , 25. A p r il,  
sprach er ebenfalls nach einer Knabentaufe, er habe einem Priester die Taufe 
ertheilt. Diese Prophezeiungen, die er in'S Taufregister einschrieb, gingen in 
E rfü llung .
Bon ihm werden noch manche Einzelheiten erzählt, welche von seinem geraden 
Sinne und seinem offnen Charakter zeugen, in dem freilich etwas DerbeS 
la g ; aber der R u f seiner Gelehrtheit und seines streng sittlichen Wandels 
überwog Alle«.
S c h a l l b e t t e r .  — S t c r r c i i . I I
6. Familie. Schallbetter.
Johann Schallbettcr von S t. Niklaus-Dvrf. 
Maria Riedin, geb. N° 21.
Maria, zweimal vereh. 1° mit Peter Truffer, 
N° 427. 2° mit Jos. Perren in Randa,mitder 
er Johanna, Gattin Cronig in Randa, zeugte.
7. Familie. Sterren.
. Joseph Sterren von S t. Niklaus.
Maria Brnnner, geb. NO 6.
Joseph, geh. N° 25.
Jakob, ledig, verunglückt im Gekräiw, S t. 
NiklauS.
25 Joseph Sterren, geb. N° 24.
Christina von Schallen, geb. N" 38.
Christin«, geh. Johann Summcrmatter, N" 394.
o Peter Sterren von S t. NiklauS.
Katharina Blatter.
Pcttr, geh. N° 27.
Anna, geh. Johann Anton Gruber, N° 175. 
1743 Maria, geh. Johann Summcrmatter, N° 379.
1745 Katharina, geh. Job. Niklauö Truffer,N" 423.
12 Sterren.
27 Peter Sterren, geb. N° 26.
Maria Katharina Gruber, geb. N° 184.
1760 Katharina, geh., ohne Nachk., Peter Joseph 
Jmboden, No 273.
28 6 Niklaus Sterren von S t. Niklaus.
N. N.
Peter Niklaus, geh. N° 29.
Maria, geh. Johann Brantschen, N° 114.
Peter Niklaus Sterren, geb. Nr. 28. 
Maria Truffer, geb. N° 420.
Peter Niklaus, geh. N° 30.
Peter Niklaus Sterren, geb. N° 29.
Maria Jmboden, geb. N° 249.
Maria, geh. Anton Jmboden, N° 203.
Anna, ohne Nachk., geh. Michael Bumann in 
Kilpfen.
V o n  Schal len. 13
8. Familie. Von Schallen, i)
Johann von Schallen in S t. Niklaus,
Ursula Lengen von Riedmatten (2).
Anton, geh. N° 32.
Johann, geh. N° 35.
Anton von Schallen, vermuthlich geb. N» 31. 
Katharina Werlen von Unterbäch.
Thomas, geh. N° 33.
Johann (3).
Anna.
(<) Das Geschlecht von Schallen (v o  S c lis lle n ) soll kommen von Auswan­
derern aus Sa illon  (U nte rw a llis ); so behaupteten die Angesehenern dieser 
Fam ilie . Einige glauben, die Schaller deS BispbezirkeS kommen all« von 
den l)o S c lis lle n ; m it welchem Grunde weiß ich nicht. Schaller g ibt eS 
auch außer dem Vispcrthale, namentlich in F rc ib u rg , und diese mögen wohl 
nicht alle von S a illon  kommen. Andere wollen die Schaller vom Täschsanbe 
herkommen lassen, wo vormals eine Gemeinde Schall! war.
D ie  Fam ilie von Schallen w ar seiner Ze it groß und zahlreich; darum 
der Blick auf deren Verzweigung unsicher. W ie bci andern Fam ilien reichen 
auch bei dieser die Stämme weit über unsere regelmäßigen Taufbücher hinaus. 
Man ist also oft auf nicht völlig zuverlässige Quellen angewiesen; darum soll 
auch daS, was hier angegeben w ird , Niemanden in den vorkommenden RechtS- 
händeln beeinträchtigen.
(2) Daü Dörflein Riedmatten liegt auf dem südlichen Ufer deS Ricdbach'S, 
bei der Mündung in die Vispe. Man g laubt, eS habe der cdeln Fam ilie  
von Riedmatten den Namen gegeben. I n  der Pfarrkirche von S t .  NiklauS 
w ird  noch ein Jahrzeit gehalten fü r die Fam ilie z'Niedmattcn. D a  sinken 
sich —  freilich ohne Datum  —  eingeschrieben: D e r W ohlchrw . H err Franz 
z'N iedmattcn, erster S t if te r ,  Johann, T hom as, Petermann z'Riedmatten, 
B ruder, Petermann z'Riedmatten, Sohn deS gesagten Petcrm ann, und Peter, 
mann und G eorg, seine w öhne . . . Anna und A n th illi, seine Töchter u. s. f.
(3l Dieser Johann, oder irgend Einer von den De Schallen scheint nach 
Randa gekommen zu sein. E r zeugte da einen S im on. Dieser zeugte zwei 
Söhne, einen S im on, der nach Täsch übersiedelte, und einen Johann Christian, 
der in Randa blieb. Johann Christian zeugte den Joseph; dieser den Peter 
Joseph, d e rfz « «  Kinder hinterliess, die noch leben. I n  Täsch sollen die Nach­
kommen des Simon'S bereits auSgestorbcn sein.
Von Schalle».
Thomas von Schallen, geb. N° 32.
Maria Lengen.
Simsdn, geh. NO 34.
Simon von Schallen, geb. N° 33.
Maria Grubcr vom Bissig.
Johann, Domherr (1).
Maria, geh. Peter Niedin, N° 12.
Anna, geh. Jakob Jmboden, N° 219. 
Katharina, geh. Johann Gruber, N° 172.
Johann von Schallen, geb.'.N- 31.
35 Anna V ie ler, Tochter M oriz, Notars im St.
Niklaus.
16L1') Adam, Domherr (2).
' Moriz, geh. N° 36.
Moriz von Schallen, geb. N° 35. 
Ursula Lengen.
Peter, geh. N° 37.
Johann, geh. N° 49.
(1) Dieser hat die NcktoratSpsründe auf Pfund viertausend festgesetzt, deren 
Patronat fü r  flch und die Fam ilie  von Schallen vorbehalten, und durch Akt 
vom 6. September 1696 seine Guter zu deren Manutention eingesetzt. Derselbe 
hatte auch tausend Pfund Kapital fü r Studirende ausgesetzt (1698 ); 1683 tra t 
er in'S Domkapitel von S itte» , verlies' aber dasselbe fre iw illig  (1694) und starb 
zu S t-  RiklauS 1713.
s2) Adam von Schallen studirte 163» in g re iburg . A ls  Dom herr wurde er 
>653 P rokurator des Kapitels und starb zu S itten  1673. E r hatte 1772 in 
seinem Testamente eine Pfründe in S t .  N iklauS, zu errichten in der Rosen- 
krauzkapelle, wohl bedacht. M oriz  von Schallen, B ruder des Adam, hat dieser 
Probende 1784 auch «00 P fund vermacht.
Von Schallen. 15
37 1652 Peter von Schallen, Meier, geb. N° 36. Anna Riedin.
(1) 1655 Peter, vermuthlich geh. N° 38. 
Moriz, vermuthlich geh. N° 48. 
Joseph, ohne Nachk.






Peter, geh. N° 39 und 40.
"Johann in Grächen, ohne Nachk.
Christina (3), geh. Joseph Sterren, N° 25. 
Joseph, geh. N° 42.
Niklaus Mathias, geh. N° 43.
39 Peter von Schallen, geb. N. 38. Ite 'Ehe. Johanna Lengen.
Johanna. Diese heirathete einen Biner zum Steg 
und zeugte die Johanna Biner, geh. N° 426.
40 Peter von Schallen, geb. N° 38. 2te Ehe. Anna Zurkirchen, geb. N" 55.
Peter, geh. N. 41.
41 Peter von Schallen, geb. N" 40.
Anna Katharina von Schallen, geb. N" 50.
1745 Anna Maria, geh. Joh. Karl Schnidrig, No 358.
M  D ie Angaben zu dieser Generation stimmen nicht überein.
12) Diese Generation findet man in  den Taufakten von Grächen.
<3) Am iv .  August t?«1 fiel diese in> D orfe  von einer Stiege herunter und starb.
16 Bon Schallen.
- 2  Joseph von Schallen, geb. N" 38.
Katharina zum Taugwald.
Christina, deren Nachkommen ausgestorbcn. 
Anton, ohne Nachk., geh. Maria Schnidrig.
NiklauS Mathias von Schallen, geb. N" 38. 
N. Steiner.
1741 Joseph Anton, geh. N" 44.
^  Joseph Anton von Schallen, geb. N" 43.
M aria Josephs Lengen von Grächen.
Barbara, geh. Peter Stulz in Grächen. 
Katharina, geh. JosephSummermatterinRanda. 
- 1777 Joseph Anton, geh. N« 45.
Peter Joseph, geh. N" 47.
Johanna, ohne Nachk.
^  Joseph Anton von Schallen, geb. N" 44.
Marianna Halter von Grächen.
1807 Johann Joseph, geh. N" 46.
Johann Joseph von Schallen, geb. N" 45.
' Maria Josephs Schnidrig von Grächen.
1837 Maria Josepha. 1839 Maria. 1841 Eduard.
1847 Ludovika. 1850 Theodor. 1854 Friedrich.
1856 Elisabeth.
Peter von Schallen, geb. No 44.
 ^ Katharina Schallbctter von Täsch.
Katharina, geh. Peter Joseph Für in Grächen. 
Joseph, ohne Nachk.
Von Schallen. 17
1 0  Moriz von Schallen, geb. NO 37.
^  Maria Gruber, geb. N» 178.
Maria, geh. Anton zum Taugwald in (Brächen. 
Katharina, geh. Jakob Jmboden, No 292.
-o Johann von Schallen, geb. N" 36.
Anna Truffer von Herbriggen.
Peter Moriz, geh. No 50.
Jgnaz, als Jesuit in Frankreich gestorben. 
1662 Anna, geh. Peter Riedin, No 11.
^ 0  Peker Moriz von Schallen, geb. N" 49.
' Anna Schüler von Zermatt.
Franz Joseph Benedikt, Rektor der Familie. 
Peter Fran§, geh. 51.
Johann Anton, geh. M  52.
Jgnaz, ohneNachk.,geh. mitChristinaBiner(l). 
Anna Maria, geh. Johann Joseph Jmboden, 
N» 240.
Christina, geh. Johann Biner, M  96.
Anna Katharina, geh.Peter von Schallen, No 41.
51 Peter Frmiz von Schällen, geb. M  50. Johanna Biner, geb. M  86.
Anna Maria, geh. Jakob Jmboden, M  268. 
1738 Joseph Benedikt, Rektor bcrFamilie, gest. 1795.
0 )  3gnaz starb im  Jahr 1770. Sein« G attin  vhristina aber ist an Zungen 
verunglnckt.
18 Bon Schallen.
Johann Anton von Schallen, geb. N" 50. 
Maria Schnidrig von Grächcn.
1740 Johann Gregor, geh. N" 53, gest. 1794.
1743 Anna M aria , geh. Johann Peter Truffer in 
Täsch.
Johann Gregor von Schallen, geb. N" 52. 
Johanna Schnidrig von Grächen.
1766 Johann LukaS, Großkastlan, geh. No 54.
1770 Maria Josephs, geh., ohne Nachk., in erster Ehe 
Zurkirchen in Visp; in zweiter Ehe Franz 
Lochmatter, M  333.
Johann Lukas von Schallen, geb. N° 53. 
Magdalena Burgener von Bisp.
1799 Joseph, in Brig verheirathet.
1801 Katharina. 1804 Maria, ledig gest. 1857. 
1808 Antonia. 1813 NiklauS.
1803 Maria Josepha, geh. Joh. Tantignoni, N" 409. 
gest. 1857.
Zurki rchen.  — Aufdenblat ten.  19
9. Familie. Zurkirchen.
Anton Zurkirchen von SaaS (1)
Katharina Brantschen, geb. N" 102.
Maria, geh. Joseph Gruber, N" 173.
Anna, geh. Peter von Schallen, NO 40. 
Ursula und Jakob starben ohne Nachkommen.
Zweiter Abschnitt.
Lebende Fam ilien .
1. Familie. Aufdenblatten.
Theodul Aufdenblatten in Täsch.
Katharina Brantschen.
Theodul, Pfarrer in S t. Niklaus, Visp u. s. w. 
Johann Joseph, Meier, geh. N" 5^.
Stephan, in Täsch Nachkommen. /
U ) D i«  Zurkirchen sollen von Saas abstammen und wohnten zuerst in der 
L'bllelen ; Anton aber wohnte in Herbriggen.
20 Aufdenblatten. — Biery.
Joh. Joseph Aufdenblatten, Meier, geb. N" 56. 
 ^ Agatha Jmboden, geb. N" 241.
Joseph Benedikt, Kaplan in S t. Niklaus, Pfar, 
rer in Täsch.
Augustin, geh. N" 58.
Peter Joseph,Agatha, CreScentia haben in Täsch 
Nachkommen.
^  1806 Augustin Aufdenblatten, geb. N" 57.
' Christina Summermatter, geb. N" 397.
1807 Johanna, geh. Joseph Anton Kalbermatter, 
N» 305.
1810 Maria, ledig.
1816 Peter, geh. N° 59.
1646 Peter Aufdenblatten, geb. N" 58.
Maria Josepha Summermatter, geb. No 395.
1847 Maria. 1849 Peter Franz.
1852 Laurenz. 1856 Garin.
2. Familie. Biery.
1831 Joseph Biery, Schmied, aus Luzern(Entlebuch). 
60 I n  Iter Ehe Katharina Guntren.
1832 Katharina, geh. Christian Juon in Törbel.
1833 Anton. 1834Franz. 1836 Alexander. 1838Luise. 
1840 Johann Joseph. 1841 Baptist. 1843 Johann.
Biery. — Bissiger. 21
1855 Derselbe Joseph Biery. I n  2ter Ehe 
Maria Gruber, geb. M  191.
1856 Clementine. 1858 Viktoria. 1860 Eduard.
3. Familie. Bissiger.
62 ^  Johann Bissiger, zugenannt Schmied.
N. Bissiger.
Johann Peter, geh. N" 63.
Joh. Peter Bissiger, Meier im Feld, geb. M 62. 
Anna Maria Gruber, geb. N° 179.
1747 Maria, geh. Peter Joseph Truffer, M  438.
1753 Katharina, ohne Nachk., geh. Peter Joseph Im -
boden, N» 273.
1755 Johann Peter, geh. 64.
1767 Peter Joseph, geh. N" 65.
1796 Johann Peter Bissiger, geb. N" 63. 
Maria Anna Riedin, geb. N° 16.
1803 Ursula, geh. Joseph Für, N° 157. 
1805 Peter, ohne Nachk., gestorben 1857.
1803 Peter Joseph Bissiger, geb. N" 63.
Maria Joseph« Brantschen, geb. NO 138.
1809 Maria Josepha, geh. Joh. Zurbriggen, N0466. 
1812 Katharina, ledig.
22 Bissiger.
^  8  Johann Peter Bissiger, Familie Schmid.
Maria Theresia von Schallen, geb. N" 50.
1737 Anna Theresia, geh. Witschard in Lenk.
1740 Peter Franz, Meier, ohne Nachk.
1742 Maria Theresia, geh. Peter Joseph Biner, N° 94.
^  0 Peter Bissiger, oder z'Wasserleiten, von Ried.
^  N. N .
Peter Joseph, geh. N" 6 8 .
Johann,ohne Nachk.,geh. BarbaraRiedin,N014. 
Maria, geh. Simon Gruber, N" 186.
-L Peter Joseph Bissiger, geb. N" 67.
 ^ Maria Boret, geb. N° 1.
Peter Joseph (1), geh. N" 69 und N" 70. 
1738 Johann, geh. N" 77.
Peter Joseph Bissiger, geb. M  6 8 . 1 . Ehe. 
'' Maria Summermatter, geb. No 382.
1771 J^sann Joseph, geh. N» 71.
(1) Bon dieicm erzählt man, der Schatten oder Geist eines Verstorbenen sei 
ihm ein ganzes Ja h r lang überall begegnet, so oft er nach Sonncnnntergang 
außer seinem Wohnhause w ar. Dieser Schatten wurde auch von andern P e r­
sonen gesehen. Peter Joseph mußte sich angewöhnen, alle Arbeiten außer dem 
Hause vor Sonnenuntergang zu vollenden. D a  geschah es eines T ages, daß 
er sich beim Füttern der Schafe verspätete, und die Sonne unterg ing, als er 
in der Scheune Futte r holte. E r  sah den Geist auch schon auf der Treppe 
stehen und erschrocken rie f er den Namen Gottes a n , w orauf die Erscheinung 
erklärte, sie sei seine M utte r und bitte ih n ,  die Person nicht zu ehelichen, die 
er zu seiner B ra u t auserkoren habe. S ie  nannte ihm die Person, m it der er 
sich vcrhcirathc» solle, und sagte ihm zugleich: «Zwei Kinder werden d ir ster­
ben und mich erlösen, o Natürlich folgte der Sohn diesem W inke; die zwei 
Kinder starben, aber die Heirath w ar keine glückliche.
Bissiger. 23
Derselbe Peter Joseph Bissiger, 2te Ehe. 
Maria Carlen von Grächen (1).
1784 Johann Peter, geh. N" 74.
... 1802 Johann Joseph Bissiger, geb. N° 69.
Maria Katharina Für, geb. N" 149.
1804 Johann Joseph, geh. No 72.
1808 Johann Peter, ledig.
1811 Maria Katharina, geh. Joseph Gruber, M  195.
7 2  1830 Johann Joseph Bissiger, geb. N" 71. 
Johanna Für von Grächen (2).
1831 Maria, geh. F. :nz Bissiger, N" 84.
1833 Peter Joseph, geh. N» 73.
1837 Genovefa, geh. Alois Für, M  154.
1841 Katharina, geh. 1859 Peter Joseph Biner, geb.
N» 101.
1855 Peter Joseph Bissiger, geb. NO 72. 
Barbara Bissiger, geb. No 82.
1857 M ^ ia .
(1) Diese war die Tochter des Peter Carlen »nd der N . Jmbodeu, Nieder 
von Grächen. S ie  hatte eine Schwester Katharina, m it Nachkommen, in S itten  
vcrh. m it Joseph Ronggo- 
(2> D ie  E ltern dieser Johanna hießen: Niklaus Kux und Katharina Truffer. 
Eine Schwester M artha Kux hcirathcte Christian W illine r in E m d; Katharina, 
geh. Anton Schnidrig , ohne Nachk.; Genovefa, geh. Johann W alter m it Nachk. 
Agatha, ebenfalls Schwester der Johanna Kux, starb ledig.
24 Bissiger.
1809 Johann Peter Bissiger, geb. M  70.
 ^ Maria Josepha Grubcr, geb. N" 185.
1811 Peter, ledig.
1815 Peter Joseph, geb. N° 75.
1819 Johann, geh. N» 76.
1823 Maria Josepha, geh. Peter Joseph Für, N " 145.
1826 Genovefa, geh. Peter Jos. Suminerm. N" 403.
1831 Katharina, geh. Peter Joseph Jmboden, N0 295.
^  1841 Peter Joseph Bissiger, geb. N" 74.
Genovefa Snmmermatter, geb. N° 401.
1843 Genovefa. 1846 Maria Josepha. 
1851 Katharina. 1854 Ernestine.
Johann Bissiger, geb. N°74, in Eins wohnhaft. 
Katharina Borter von EmS.
Franziska. Sabina. Aloiö.
^  1783 Johann Bissiger, geb. M  6 8 .
1789 Johann Joseph, geh. N" 78 und auch N" 
gest. 1860.
1792 Peter Joseph, geh. N» 80.
1794 Johann Peter, geh. No 82.
Anna Maria, geh. Anton Schnidrig, 375. 
Maria Josepha, geh. Furrer in Staldenried mit 
Nachkommenschaft.
Anna Maria Summcrmatter, geb. No 388.
Bissiger.
Johann Joseph Bissiger, geb, No 77,
Johanna Zurkirchen, von Grächen.
1826 Johann Joseph, geh. 1859 Wittwe Summer- 
matter, geb. NO 389.
1830 Katharina. 1832 Joseph. 1836 Franz.
Derselbe Johann Joseph Bissiger, geb. N<' 77. 
Maria Josepha Schnidrig, geb. No 371.
Katharina, geh. Mcinrad Lagger, NO 316.
gO 1819 Peter Joseph Bissiger, geb. N° 77.
Maria Josepha Summcrmatter, geb. 385.
1820 Maria Josepha, geh. Jgnaz G'sponer, No 165. 
1824 Maria, geh. Joseph Lengen, geb. N" 329.
1826 Peter Joseph, geh. N" 81, ,
1831 Theresia, ledig.
1856 Peter Joseph Bissiger, geb. N" 80. 
Barbara Taugwalder, geb. N" 413.
1857 Joseph Jgnaz. 1859 Philomena.
^ 2  1819 Johann Peter Bissiger, geb. N» 77.
Katharina Summermatter, geb. N" 384.
1821 Peter Joseph, geh. N" 83.
1823 Franz, geh. N" 84.
1825 Barbara, geh. Peter Joseph Bissiger, N<> 73.
1830 Johann Joseph, geh. N " 85.
1835 Peter, geh. 1860Katharina Truffer, geb. N<> 4 5 3 .
Bissiger. — Biner.
1849 Peter Joseph Bissiger, geb. N° 82.
Maria Josepha Tantignoni, geb. 409.
1850 Maria Luise. 1853 Camill. 1855 Emannel. 
1856 Franz Joseph. 1856 Joseph Maria.
1850 Franz Bissiger, geb. N" 82. 
Maria Bissiger, geb. NO 72.
1851 Maria. 1854 Joseph Maria. 
1857 Fridolin. 1860 Niklaus.
L- 1855 Johann Joseph Bissiger, geb. N" 82. 
CreScentia Für, geb. N" 152.
1857 Philvmcna. 1859 Anna Maria. 1860 Joseph
Maria.
4. Familie. Biner.
. Peter Biner, Meier, von Zermatt, Ite Ehe. 
Anna Jmbodcn, geb. N° 260, 2tc Ehe.
Johanna, geh. Peter Franz von Schallen, N"51. 
a . . .  .Barbara, geh. Jakob Jmboden, N" 2 2 1 .
B in  er. 27-'
Derselbe Meier, Peter Biner, 2tc Ehe. , 
Maria Biner znm Steg (1). "
Anna, geh. Johann Lorcnz in Emd.
1738 Agatha, geh. Peter Für in Grächen.
1740 Peter, geh. N" 8 8 .
1742 Anna Maria, geh. Karl Albosini'.
Peter Biner, geb. No 87.
Maria Josepha Willisch, von Zermatt.
1768 MariaJosepha, ledig,amRiedjitodtgcfallen 1816. 
1770 Peter, led-'g.
„  1810 Johann Biner, Kastlan, von Randa. 2te Ehe. 
Genovefa Jmbvdcn, geb. N" 266. 2te Ehe.
1820 Genovefa, geh. Joseph Schalter in Nanda.
1823 AloiS, Notar, geh. N»'90.
1826 Joseph Jgnaz, geb. 1858 Maria Cbanton, geb. 
No 141.
( I )  D ie  E ltern  dieser M a ria  B in e r konnten w ir  nicht auffinden, sie scheint 
auch keine Geschwister gehabt zu haben. A ls  ledige Tochter wurde fle an J u n ­
gen von einer Lawine fortgerissen, blieb jedoch am Leben, und glaubte ihre 
Rettung einem Gelübde, das sie im Augenblick der Gefahr machte, nach M aria  
Sinfiedeln zn p ilg e rn , verdanken zu sollen. A ls  Jost B la tte r an Jungen im 
Lerchji von einem Acker über die Kelsen herunter zu tob t f ie l, begegnete dieser 
Verstorbene ih r , die von seinem Tode noch keine Ahnung ha tte , am folgenden 
Morgen bei der Junghöhe auf dem Vispenstcg. S ie  frug ihn, wohin er so früh 
zu gehen gedenke. «Was G o tt verhängt, der Mensch nicht lenkt», antwortete 
er und eilte vorüber. S ie  verstand diese A n tw o rt erst, als sie bald darauf den 
Tod dieses Verunglückten vernahm.
28 B  i n e r.
90 1854 Alois Biner, Notar, geb. N" 89. Maria Perrcn, von Randa.
1855 Theophil. 1856 Alina. 1859 Gottfried.
91 6
N. Biner von S t. NiklauS, ehedem Binder ge- 
schrieben.
N. N.
Joseph, geh. NO 92 und N" 93.
Johann, geh. N" 96.
Peter Joseph, geh. M  97.
Stephan, geh. Maria Riedin, geb. M 14, deren 
Nachkommen aber auSgestorben.
92 Joseph Biner, geb. NO 91, Ite Ehe. Anna Maria Grubcr oder Tensch.
1736
1740
Peter Joseph, geh. N" 94.
Simon, geh. No 95.
Franz, ohne Nachkommenschaft, im Pfinkricg ( 1 ) 
gest. 1799.
93 Derselbe Joseph Biner, geb. No 91, 2te Ehe. Maria Katharina Trufser, geb. 442, Ite Ehe.
1749 Anna Maria, geh. Joh. Jos. Lengen, N. 326.
<1) Dieser wurde im  P finw ald verwundet und nachher in  Turtm an von den 
Franzosen ermordet.
B in  er. 29
Peter Joseph Biner, geb. N" 92.
Maria Theresia Bissiger, geb. N" 6 6 .
1762 Maria Anna, geh. Peter Knubel, N" 309.
1763 Peter Joseph, ohne Nachk., im Franzosenkrieg
auf dem Champsec (campus Zi'ecus) in Sitten, 
gestorben 1798.
1766 Maria Katharina, geh. Joh. Pet. Eiholzer, NOZ.
1770 Johann Joseph, ohne Nachkommenschaft, geh.
Christina Summcrmatter.
1776 Johann Peter, Fähndrich, ledig gest.
9 5  Simon Biner, geb. N" 92.
Katharina Jmboden.
Simon, Fähndrich, ledig, im Pfinkricg gest. 1799.
Johann Biner, geb. M  91.
Christina von Schallen, geb. N" 50.
1745 Johann Joseph, ledig, von einem Baume herab 
todtgcfallen.
0 7  Peter Joseph Biner, geb. N" 91.
N N.
Joseph, geh. NO 98.
os Joseph Biner, geb N" 97.
Anna Maria Gruber, geb. N" 183.
Peter Joseph, geh. M  99.
1754 Johann Joseph, ohne Nachkommenschaft.
1758 Anna Maria, geh. Joseph Jmboden, M  285. 
1762 Katharina, geh. P.Jos. Summcrmatter,N"384.
30 B i n  er. —- Brantschcn.
Peter Joseph Biner, geb. N. 98.
Barbara Walter, von Grächen.
"  1781 Ptter Joseph, geh. N» 100.
1783 Katharina, geh. Johann Joseph Truffer, No 449.
1811 Peter Joseph Biner, geb. N" 99.
Maria Josepha Jmboden, geb. No 222.
1813 Peter Joseph, geh. N° 101.
1816 Peter.
1819 Maria Josepha, geh. Joseph Truffer, 430. 
1826 Katharina, geh. Stephan Geneltcn, N" 161.
.... 1834 Peter Joseph Biner, geb. M  100.
Maria Josepha Gruber, geb. No 194.
1835 Peter Joseph, geh. 1859 Katharina Bissiger.
geb. N» 72.
1837 Maria. 1844 Joseph Maria.
1846 Alois. 1849 Franz Joseph.
5. Familie. Brantschcn.
1 0 2  ' Moriz Brantschcn, von Zermatt, Ite Ehe.
AnnaBlatter,Tochter Stephans, vonHerbriggcn.
Maria, geh. Simon Jmboden, No 216.
Anna, geh. Peter Truffer, N" 419.
Margaretha, geh. Johann Truffer, No 420.
. .  -1662 Katharina, geh. Anton Zurkirchen, M  55.
Brantschen. 31
Derselbe Moriz Brantschen, 2te Ehe. 
Margaretha Jmboden, geb. No 262.
Moriz, geh. N« 104 und N" 105.
Johann, geh. N" 114.
Peter Niklaus, geh. N" 129.
Anna, geh. Michael Truffer, N" 417. 
Margaretha, geh. Niklaus Gruber, M  167.
Moriz Brantschen, geb. M  103. Ite Ehe.
N. Brunner, von Täsch.
Maria, geh. Johann Joseph Truffer, N" 443.
>0 ^ Derselbe Moriz Brantschen, geb.No 103.2te Ehe.
Anna Lorenz, von Emd.
Johann Anton, geh. N " 106.
Joseph, geh. N» 109.
Katharina, geh. Joseph Jmboden, N" 252. 
1738 Johanna, geh. Johann Sarbach, No 341. 
Maria, ledig.
Johann Anton Brantschen, geb. N" 105. 
N. Biner, von Randa.
Johann Anton, in Randa geh. N" 107.
1 0 7  Johann Anton Brantschen, geb. N» 106.
Katharina Brantschen, von Randa.
P^ttr, geh. N<> 108.
Johanna, geh. Johann Joseph Perren,inRanda. 
1804 Katharina, geh. 1" Niklaus Jmboden, N " 282. 
2 » Franz Zuber, N " 465.
Anna Maria, geh. Joh. Jos.Schaller; in Randa. 
Barbara, geh. Joseph Perren, in Randa.
32 B r a n t  scheu.
Peter Brantschen, geb. NO 107. 
Maria Jmboden, geb. 286.
Maria, geh. Jgnaz Truffer, in Grächen. 
Genovefa, geh. Peter Truffer, in Randa. 
Peter. Hieronymus. Franz.
109 Joseph Brantschen, geb. N" 105. Susanna Jmboden, geb. N" 249.
1750
1758
Joseph, geh. NO 1 1 0 . 
Johann Peter, geh. M  113.
1 1 0
1782 Joseph Brantschen, geb. NO 109. 
Barbara Jmboden, geb. No 202.
1787
1791
Joseph, geh. M  1 1 1 .
Ferdinand, ohne Nachk., gestorben 1835. 
Johann Peter, geh. NO 112.
1 1 1
Joseph Brantschen, geb. M  110. 
Maria Summermatter, von Törbel.
Katharina, geh. PeterFranz Jmboden, N0246. 
Maria, geh. Christian Carlen, in Törbel.
1 1 2
1823 Johann Petet Brantschen, geb. M  110. 
Crescentia Jmboden, geb. M  286.
1824 Maria. 1825 Mariq Josepha. 1826 Peter.
-1827 Genovefa, geh. Joseph Anton Jmboden, N" 303.
> 1829 Crcsccntia, geh. Johann Truffer, in Grächen.
' '1633 Niklaus. 1837 Ferdinand.
1842 Joseph. 1845 Katharina.
B r a n t  scheu. 33
113 1782 Johann Peter Brantschen, geb. N" 109. Johanna Boret, geb. No 4.
1787 Maria Anna, geh. Joh. Schallbetter, N° 352.
114 Johann Brantschen, geb. M  103. Maria Sterren, geb. N" 28.
Johann, geh^  M  115.
115 Johann Brantschen, geb. M  114. Margaretha Truffer, geb. NO 442.
1751 Johann Peter, Meier, geh. N" 116 und 117, 
gest. 1836.
116 1771 Johann Peter Brantschen, geb. N0115. Ite Ehe. Anna Barbara Boret, geb. W  2.
1777 Peter Joseph (1), geh. N° 118.
1781 Johann Peter, geh. N» 120.
1784 Johann Joseph, geh. N" 123, gest. 1859.
1787 Peter Niklaus, Rektor der Familien-Pfrunde
vott Schallen, Pfarrer in Emd.
1790 Barbara, geh. Peter Joseph Walter, N° 461.
1793 Peter Franz, ledig am Wengcnberg umgekom­
men 1816.
i i )  Den Angaben, Nachforschungen itnd dem tteueü Gedächtnisse dieses Peter Joseph 
Brantschen von Herbriggen verdanken diese Stam m registrr vorzüglich ihre E n t­
stehung und Vervollständigung. >
34 B rantsch en.





Joseph Wendelin, geh. N" 127.
Niklaus, geh. N° 128.
Magdalena, geh. Peter Knubel, N" 311. 
Genovefa. 1816 Franz.




Peter Joseph, geh. N" 119.
119 1855 Peter Joseph Brantschen, geb. M  118. Maria Sarbach, geb. N° 351.
1856 Peter Joseph. 1858 Johannes. 1859 Joseph 
Maria.
1 2 0
1815 Johann Peter Brantschen, geb. N" 116. 





Peter Joseph, geh. N" 121.
Katharina, geh. Johann Perren, in Ranba. 
Genovefa, geh. Joseph Summermatter, N" 387. 
Niklaus, geh. N° 1 2 2 .
1 2 1
1837 Peter Joseph Brantschen, geb. N° 120. 
Anna Maria Biffiger, von Stalden.
1839 Maria. 1842 Philomena.
B rants chen. 35
1853 Niklaus Brantschen, geb. M  120.
122 Maria Hosennen, von Törbel, deren Mutter,
N» 386.
1854 Paulina. 1855 Regina. 1859 Maria Luisa.
^2 -, 1811 Johann Joseph Brantschen, geb. NO 116.
Anna Maria Josepha Knubel, geb. N" 312.
1815 Martina. 1818 Barbara.
1819 Peter, geh. N° 124.
1823 Niklaus, geh. N» 125 und N° 126.
1825 Peter Joseph, ledig gestorben 1850.
1837 Katharina, geh. Jakob Jmbodcn, N" 230.
, 2 » 1846 Peter Brantschen, geb. M  123.
Maria Josepha Jmbodcn, geb. N" 276.
1847 Peter Joseph. 1851 Johann Peter. 
1856 Katharina.
1844 Niklaus Brantschen, geb. M  123. Ite Ehe. 
Maria CreScentia Jmbodcn, geb. M  276.
1845 Maria. 1847 CreScerrtia.
1849 Katharina. 1851 Johann Joseph.
1856 Derselbe Niklaus Brantschen, geb. N" 123, 
126 2tc Ehe.
Maria Josepha Jmbodcn, geb. NO 205.
1857 Maria Katharina. 1859 Maria Josepha.
36 Brantschen.
127 1843 Joseph Wendclin Brantschen. geb. N° 117. Maria Josepha Blumcnthal von Eisten.
1844
1851
Joseph NiklanS. 1846 Crescentia. 
Franziska. 1856 Josephina.
^28 1830 Niklaus Brantschen, geb. NO 117. Franziska Jmseng, geb. N" 9.
1837 Niklans. 1840 Maria. 1843 Rosalia.
129 Peter Niklaus Brantschen, geb. NO 103. Katharina Meth, von Täsch.
Peter Niklaus, geh. N° 130.





Johann Peter, geh. N° 131. Im  Pfinkrieg 
gestorben 1799.
Christina, geh. Peter Jos. Summerm., N° 397. 
Franz, geh. N° 135 und 136.
Johann Joseph, geh. M  138.
131 1777 Johann Peter Brantschen, geb. NO 130. Anna Truffer, geb. N° 418.
1785
Johann Peter, ohne Nachk., verh. mit Maria Jos.
Jmboden, N" 265.
Johann Anton Brantschen, geh. No 132.
132 1811 Johann Anton Brantschen, geb. N" 131. Martina Jmboden, geb. NO 242.
1816 Joseph Maria, geh. N° 133 und N° 134. 
1818 M aria, geh. Peter Joseph Jmboden, N° 267.
B r a  ritsch e rr. 37
1 1835 Joseph Maria Brantschen, geb. NO 132. Ite Ehe.
________ Maria Josepha Jmboden, geb. N° 293.
1836 Maria Josepha. 1840 Joseph.
1842 Maria. 1844 Crcöcentia.
1845 Derselbe JosephMariaBrantschen, geb. N" 132.
134 2te Ehe.
________ Katharina Jmboden, geb. N" 226.
1848 Johann Anton. 1850 Katharina. 1852 Cäsar.
1853 Joscphina. 1855 Emannel. 1858 Johannes.
1781 Franz Brantschen, geb. N° 130. Ite Ehe.
________ M argaretha Jmboden, geb. N° 250.
1788 Katharina, geh., ohne Nachk., Peter Lengen, geb.
N» 331.
1819 DersclbeFranz Brantschen, geb. NO 130. 2" Ehe.
Katharina Jmboden, geb. NO 277.
1822 Franz, geh. M  137.
1 0 7  1842 Franz Brantschen, geb. 136.
Katharina Grubcr, geb. N" H91. Ite Ehe.
1843 Maria Josepha.
1770 Jvbann Joseph Brantschen, geb. M  130.
Maria Truffer, geb. N" 443.
ÄnnaMaria, geh. P.Mczelthum in den Küpfen i). 
1775 Maria Josepha, geh. Pct. Jos. Bissiger, M 65 .
Johann Joseph, ledig, im Pfinkricg gest. 1799.
( t H 'e s e  zeugten den Peter Joseph. Peter M e ;e lthum , V a te r deS jetzt le- 
denden Peter Joseph, wurde qeboren 1784 von Joseph M . und Theresia Teys. 
Joseph Mezelthum aber wurde urbaren t7 5 l von Zobann Joseph, und Anna 
M a ria  «albermatter von Saas, Tochter Antvu'ü, und der La rb a ra  Andenmattrn.
38 Brigger. — Burgener. -  Chanton.
6. Familie. Brigger.
1834 Joseph Jgnaz Brigger von Grächen.
Maria Katharina Eiholzcr, geb. No 8 .
1835 Katharina. 1837 Philipp. 1842 Anna Maria.
1844 Jos. Anton. 1846 Philomena. 1848 Jos. Jgnaz.
1850 Genovefa. 1853 Jakob.
7. Familie. Burgener.
Ichii ^Ö1 Alois Burgener von Saas (1).
Maria Sarbach, geb. N" 350.
1852 Joseph Maria. 1853 Josephina u. Cleinentina. 
1856 Fridolin. 1858 AloiS. 1859 NiklauS.
8. Familie. Chanton.
, 1 8 2 4  Georg Chanton von Aosta, gest. 1858.
Magdalena Jmboden, geb. NO 266.
1826 Franz Joseph, ledig, ward in Zcrmatt von einem
Pferde erschlagen.
1827 Joseph Maria, geh. N" 142.
1829 Magdalena. 1833 Johann Georg.
1831 Maria, geh. Jgnaz Biner, geb. N" 89.
1834 Joseph, geh. N" 142>'7
1835 Genovefa. 1837 Philomena.
1840 Joseph Camill. 1842 NiklauS.
^ H i r s e r  Burgener hat mehrere Geschwister, unter denen Peter Joseph, 
verh. m it FranziSka Zurb riggen , welche zeugten 184S AloiS . 185S G arin . 
1853 Euphrofina. t8S7 Zoscphina. iS ö v  Peter Joseph.
Chariten. — Für. 39
. - 2  1852 Joseph Maria Chanton, geb. N" 141.
Maria Jinbodcn, geb. No 2 9 4 .
1853 Josephina. 1854 Seraphina. 1856 Jos. Maria.
1858 Peter Ludwig. 1859 Stanislaus.
1859 Joseph Chanton, geb. N" 141. 
Regina Jmboden, geb. N- 288.
1860 Joseph Maria.
9. Familie. Fux M
^  Johann Peter Für von Grächcn.
 ^ Maria Katharina Andcnwängen.
1757 Katharina, geh. Johann Zurkirchen, in Grächen.
1760 Agatha, geh. Johann Joseph Für, N° 150.
1762 Peter Joseph, geh. N" 144, gest.imPfinkrieg1799.
(1) Die Familien Fux und Gruber find in S t.  Niklaus sehr alt. Beide 
wohnten zuerst in Mad, dem heutigen Madsand, wo ehemals ein großes D o rf 
gestanden > daS durch einen Bergrutsch verschüttet worden. An diesen Berg­
rutsch knüpft sich eine traurige S age: Zwei Geschwister lebten im Dorfe 
Mad — Andere sagen im Blattbach —  in unerlaubten Verhältnissen. AIS 
die Sache ruchbar werden mußte, fürchtete sich der Bruder so sehr vor den 
üblen Folgen, daß er der Schwester nach dem Leben strebte. Um aber sowohl 
ih r als der B e lt sein ruchloses Vorhaben zu Verschleiern, streute er auf eine 
schmal« Brücke, über welche die Schwester täglich nach der- Madmatten das 
Bieh zu pflegen gehen mußte, runde Erbsenkörner. Sobald dir Sorglose ihren 
Kuß auf dieselbe setzte, g litt sie aus und fand im Wasser den Tod. Bald nach dem 
Tode derselben ließen sich auf dem Hochgebirge oberhalb des Dorfes Mad un­
ruhig« Geister hören, welche Erdmassen und Felsen herunterwälzten. Der un­
glückliche Bruder, nun von einem doppelten Zerbrechen im Gewissen geängstigt, 
wurde wahnsinnig und entleibte sich. Daraufhin wurde der Geisterspuck im Ge­
birge so a rg , daß D o rf und Umgegend verschüttet wurden. Groß war der
40 Für.
1792 Peter Joseph, geb. N" 143.
Maria Katharina Für, geb. N" 149. Ite Ehe.
1793 Maria, geh., ohne Nachk., Joseph Hallcnbart. 
1795 Peter Josepb, geh. N" 145
1799 Maria Josepha, geh. Peter Joseph Jmboden, 
N» 205.
1850 Peter Joseph Für, geb. NO 144. 
Maria Josepha Bissiger, geb. NO 74.
1851 Maria Josepha. 1853 Friedrich. 
1857 Niklaus. 1859 Peter Joseph.
Theodul Für, von S t. Niklaus. 
Maria Jungen, von Herbriggen.
Johann, geh. N" 147.
Johann Für, geb. NO 146. 
N. N.
Jakob, geh. N» 148.
Jammer der Thalbewohner: sie nahmen daher Aussucht zu frommen Ordens­
männern, welche auch den Geistern auf die S p u r kamen. D as kleinste Gespenst 
w ar unter alle» das wntkendste und unbändigste; es sagte: »Nie habe ich einen 
Menschen gekränkt; unschuldig bin ich zu Grunde gerichtet worden und habt 
darum Vollmacht zur Rache. Ic h  werde nicht aufboren zu schaden, bis der 
Riedbach hier zu Tha l fließt und die B ilpe  bis an die Lerchfaren autgestaut ist.» 
Indessen mußten die Geister vor den geaen sie gerichteten Lli-ißiegUn von Seit« 
der Ordensmänner das Feld räumen. Nach Aussage von Thalbewohuern sols 
eS aber noch bis in die neueste Z e it öfters im  Madsandwald gespuckt haben.
41
1 . 0  Jakob Für, geb. NO 147.
Katharina Erkart, von Saas, gestorben 1781.
Jakob, geh. N" 149.
1737 Johann Joseph, ohne Nachk., im Wängerwald 
verunglückt.
.... Jakob Für, geb. N° 148.
" Maria Kalbermatter von Saaö (1).
1763 Johann Joseph, geh. N" 150 und 151.
1769 Maria Katharina, geh. 1" Peter Joseph Für, 
M  144. 2" Johann Joseph Bissiger, No 71.
1776 Johann Peter, ledig, im Psinkricg gest. 1799.
1777 Johann MathäuS, geh. No 156.
1 -7 -^  Johann Joseph Für, geb. M  149, Ite Ehe.
150 178.1 Agmha Für, geb. N« 143.
1786 Joh. Peter, geh. M 152, gest. in Grächen 1858.
1791 Peter Joseph, ledig.
Derselbe Johann Joseph Für, geb. NO 149. 
151 2te Ehe.
Katharina Schnidrig von Grächen.
1800 Johann Joseph, geh. NO 155, gest. 1855.
1805 Katharina, geh. Pet. Joseph Amstutz in Grächen.
(1) Diese wurde <77,2 von Peter Zoseph Kalbermatter und M aria  Schnidriz 
von Brachen geboren. ^
Für.
Johann Peter Für, geb. M  150.
Genovefa Schnidri'g, von Grächen.
Genovefa, geh. Joh. Joseph Halter in Grächen. 
Maria Josepha, geh. Stvssel in Tcrbinen.
1829 Johann Joseph, geh. 153.
1834 CreScentia, geh. Johann Joseph Bissiger, N0Z5. 
Alois, geh. N" 1 5 ^  ^  Sellirufinen in'S
Wasser und ertrank 1860.
Katharina, gestorben in Grächen 1857.
Maria.
153 Johann Joseph Für, geb. M  152. Elisabeth Gruber, geb. No 194.
1850
1859
Maria. 1952 Severin. 1855 Fridolin. 
Joseph Maria und Katharina.
154 1858 Alois Für, geb. M  152. Genovefa Bissiger, geb. M  72.
1859 Josephina.
155 Johann Joseph Für, geb. M  151. Genovefa Sum:nermatter, geb. N" 389.
1841
1619
Joseph. 1845 Peter Joseph. 1847 Peter Franz. 
AmbrvsiuS. 1851 Maria Josepha. 1853Clcmenz.





Johann Joseph, geh. N° 157, gest. 1860. 
Johannes, geh. N" 158.
Peter Joseph, geh. M  159.
Franz, geh. N" 160.
F!ur. — Genelten. 13
Johann Joseph Für, geb. N° 156.
Ursula Bissiger, geb. N« 64.
1833 Joseph. 1836 Anna Maria. 1841 Gcnovefa.
Johannes Für, geb. N° 156.
Walburga Perren, geb. 335.
1845 Franz. 1847 Johannes. 1849 Peter Joseph.
1 ^ 9  184-i Peter Joseph Für, geb. N° 156.
Maria Josepha Gruber, geb. No 191.
1846 Peter Joseph. 1847 Peter. 1849 Franz. 
1851 Joseph Maria.
Franz Für, geb. N" 156.
Katharina Gruber, geb. N" 191. 2te Ehe.
1847 Franz. 1850 Karolina. 1854 Joseph Maria. 
1860 Severin.
10. Familie. Genelten.
Stephan Genclten, Schmid, von Ergisch, 
161 1850 geb. 1822.
Katharina Biner, geb. N" 100.
1851 Katharina. 1852Fridolin. 1854 Joseph Maria. 
1856 Benjamin. 1858 Joh. Cäsar. 1860 Karolina.
Gitz.
11. Familie. Giß.
162 2oh. Gitz von Niederwald, gest. Pfinkrieg 1799.
Christina Walter, geb. N" 456.
1769 Anna Maria Chriftina, geh. Johann Joseph 
Jmboden, N" 286.
1771 Johannes, ledig, todtgefallen 1781.
1773 Peter Joseph, geh. N" 163, gest. 1836.
1778 Maria Joscpha, geh. Peter Joseph Untcrdem- 
diel, N» 455.
1782 Rosa, geh. Peter Joseph Lengen, N" 332.
163 1 7 9 5  Peter Joseph Gitz, geb. N» 162.
Maria Jnliana Jmboden, geb. M  265, 2 " Ehe.
1797 Juliana, geh. Peter Joseph Sarbach, N" 346. 
1799 Maria, geh. Johann Peter Jmboden, N" 294, 
gest. 1860.
1804 Maria CreScentia, im Alter von 13 Jahren 
todtgefallen 1817.
1806 Peter Joseph, geb. N" 164.
164 1831 Ptllbr Joseph Gitz, geb. N° 163.
Genovefa Jmboden, geb. M  254.
1832 Genovefa, ledig, gestorben 1858.
1837 Maria Josepha, geh. 1860 Franz Bincr in 
Zcrmatt.
1839 Joseph Maria, Student.
1841 Maria. 1843 NiklauS. 1846 Philomena. 
1849 Peter Joseph. 1854 Rosalia, gest. 1858.
G'sponer. — Grub er. 45
12. Familie. G'sponer oder Gottsponer.
Jgnaz G'sponer von Emd. 
ivo 1 8 -tci Bissiger, geb. N» 80.
1844 Katharina. 1848 Joseph Jgnaz. 1850 NiklauS.
1858 Fridolin. 1857 Josephina. 1860 Luisa.
13. Familie. Grub er.
. Johann Gruber im Bissig. 
Anna Sterren.
NiklauS, geh. N" 167.
Peter, geh. NO 169.
Margaretha, geh. Markus Gruber, NO 179.
Barbara, geh. Bartholomäuö Trufser, NO 435.
Anna, geh. NiklauS Jmbodcn, N° 298.
Maria, geh. Thomas Trufser, N" 425.
, NiklauS Gruber, geb. NO 166.
' Margaretha Brantschen, geb. N" 103.
Nmiz NiklauS, geh. N» 168 (1).
Maria, geh. Christian Schalter in Nanda.
Anna, geh. Joseph Sterren in Randa. 
Barbara, geh. Johann Schnidrig in Randa. 
Margaretha, geh. Johann Jmboden, NO 201.
st) Dieser Franz w ar, wie annoch erzählt w ird , ein gewandter Zager. AIS 
der Jüngling Peter Joseph Zmdoden, Sohn des Peter Joseph und der Eva 
S te rren , auf der Gciötrifta llm ei» todtste!, fand der unglückliche Vater, wegen 
dringender Feldarbeit, kaum Leute, um die Leiche aufsuchen und heimtragen zu 
lassen. D a  liest steh Franz herbei, um dem Vater zu helfen; er thataber dem
46 G rube r.
168 Franz NiklanS Gruber, geb. M  167. Anna Maria Jmboden, geb. N" 217.
1762
1775
Maria Juliana, geh. Peter Joseph Brantschcn, 
M  118.
Johanna, geh. Joseph Williner, N^'462.
Franz, ledig, im Pfinkricg gestorben, 1799.
169 Peter Gruber, geb. NO 166. Anna Lengen.
Johann, geh. M  170.
Margaretha, geh. Joseph Walter, N^ 456.
170 Johann Gruber, geb. NO 169. Maria Hcchelcr.
1770 Maria, geh. Johann Schludrig, N" 365.
171 L Anton Gruber.Maria Terbier von Täsch.
1620 Johann., geh. N» 172.
172 Johann Gruber, geb. NO 181. Katharina von Schallen, geb. 34.
X Joseph, geh. NO 173.
Anna Katharina, geh. Johann Truffcr, N0 442.
Verstorbenen diesen Dienst nicht umsonst; denn als er bald darauf auf die Zagd 
g ing , und noch vor Tagesanbruch hoch im Gebirge wieder einschlief, kam 
der Verstorbene im Traume an ihn heran und schien ihn lächelnd zu mahnen, 
schnell auf den Wartpostcn zu gehen, wo ein schönes G radth icr seiner harre. 
Sogleich begab sich Franz auf die bedeutete Stelle, tra f einen prachtvollen Sems- 
beek in die Brust und machte sich m it der Beut« hochvergnügt nach Hause.
Gruber. 47
1 7 0  Joseph Gruber, geb. NO 172.
^" Maria Zurkirchen, geb. NO 55.
Johann Michael, geh. N" 174.
Jakob und Johann hinterließen keine Nachk. 
Katharina, geh. BartholomäuS Boret, N" 3. 
Maria, geh. Peter Joseph Lengen, N^ 325. 
Ursula, geh. Joh. Joseph Gruber, geb. No 180.
, 7 . Johann Michael Gruber, geb. N" 173.
 ^  ^ Katharina Jmboden, geb. N" 278.
1740 Johann Anton, geh. N" 175.
1746 Katharina, geh., ohne Nachk. Johann Truffer 
zcn Achern.
1749 Johann Peter, geh. N0176, starb plötzlich 1820.
Johann Anton Gruber, geb. NO 174.
Anna Sterren, geb. No 26.
1774 Anna Maria, geh. PeterJos.Jmboden, N0 281. 
1782 Creöcentia, ohne Nachkommenschaft.
1 1 7 «^ Johann Peter Gruber, geb. M  174.
Katharina Carlen von Törbel.
Johann Peter, geh. N" 177.
1785 Maria Josepha, geh.StcphanJmboden,N0276.
1 7 7  Johann Peter Gruber, geb. NO 176.




' ________Anna Lorenz, Schwester der Maria, N" 1.
Mnkus, geh. N» 179.
Joseph, geh. N» 183.
Anton, geh. No 184.
Maria, geh. Moriz von schallen, N" 48.
711 Markus Gruber, geb. N» 178.
Margaretha Gruber, geb. M  166.
Anna Maria, geh. Peter Joseph Bissiger, N0 63. 
Anna, geh. Peter Jmboden, N" 251.
Johann Joseph, geh. 180 und No 181.
, 0 s. Johann Joseph Gruber, geb. 179, Ite Ehe.
________ Ursula Gruber, geb. N" 173.
1747 Johann Joseph, geh. N° 182.
711 Tlrselbc Joh Jos. Gruber, M  179, 2tc Ehe.
Maria Katharina Truffer, geb. 442, 2tc Ehe.
Christin«, geh.BartholomäusJmbvden, N0210. 
1759 Agatha, geh. Johann Peter Jmboden, M  204. 
1762 Johanna, geh. Peter Jos. Walter, ohneNachk.
Johann Joseph Gruber, geb. No 180.
Anna Maria Summcrmattcr, geb. M  392.
1772 Anna Maria, geh. Jos.Jgnaz Stulz in Grächen. 
1776 Ursula, geh. 1" Peter Schallbctter in Grächen.
20 Jgnaz Brigger in Grächen. 
1779 Maria Josepha, geh. ohne Nachk., Peter Anton 
Jmboden.
1783 Agatha, geh. Franz Laggcr, 314.
G ruber. 49
, 0 .^ Joseph Grnbcr, geb. No 178.
N. N.
Anna Maria, geh. Joseph Biner, NO 98.
. - 2  , Anton Grnbcr, geb. No 178.
Katharina Bissiger.
Peter Joseph, geh. N" 185.
Simon, geh. N" 186.
Johann Anton, geh. No 193.
Joseph, ohne Nachkommenschaft.
Maria Katharina, geh. Peter Stcrren, N" 27.
, o-. Peter Joseph Grnbcr, geb. N" 184.
Anna Maria Niedin, geb. N" 2 2 .
1780 Anna Maria, geh. Franz G'sponcr iiJEmd. 
1783 Katharina, ohne Nachkommenschaft.
1789 Maria Joscpha, geh. Joh. PcterBiffiger, M 74 .
Simon Gruber, geb. NO 184.
Maria Bissiger, geb. N» 67.
1753 Johann Simon, geh. M  187.
1758 Johann Joseph, geh. N" 190. (Dieser starb im
Niedbach in einer Lawine 1810.)
I «7 >7 7 ^ Johann Simon Grnber/geb. N" 186.
Katharina Amstutz von Grächcn.
1777 Katharina und Peter Joseph, starben ohne Nachk.
,1779 Johann Joseph, geh. N° 188.
1782 Maria, Mutter der Katharina, welche Joseph
Benetz in Staldcn heirathcte.
1785 Barbara, geh. Joh. Peter Brantschen, No 120.
30 Grnber .
Igg Johann Joseph Grubcr, geb. M  187.
Maria Lorcnz, von Emd.
1811 Johann Joseph, geh. N° 189.
1819 Peter Joseph, als Soldat in Neapel gest. 1859. 
Walburga, verheirathet in S t. Gcrman.
Johann Joseph Grnber, geb. NO 188. 
Theresia Guntren, von Eischol.
1840 Agatha. 1844 Joseph Anton.
190 1 7 9 1  Johann Jos°ph Grnber, geb N" 186.
Margaretha Jmboden, geb. M  251.
1792 Johann Joseph, geh. N" 191.
191 1 « 1 9  Johann Joseph Grnber, geb. NO 190.
Crescentia Sarbach, geb. NO 343.
1820 Maria Joscpha, geh. Peter Joseph Für, M  159.
1822 Katharina, geh. 1 0  Franz Brantschen, NO 137.
20 Franz Für, N" 160.
1827 Magdalena, geh. Joseph Buman in Kalpetran.
1830 Maria, geh. Joseph Biery, NO 61.
1834 Agatha, geh. Johann Buman, zeugte 1859 Jo ­
hannes.
1838 Jshmm Joseph, geh. NO 192.
192 iK^o Joseph Grnber, geb. M  191.
Maria Joscpha Lengen, Tochter Clcmenz, unter 
No 322.
1860 Josephina.
G rub e r. 31
Johann Anton Gruber, geb. NO 184. 
Susanna Sarbach, geb. No 340.
1768 Katharina, ohne Nachkommenschaft. .
1776 Johann Joseph, Kastellan, geh. N° 194.
Johann Joseph Gruber, geb. N" 193. 
Magdalcna Zcnklnsen, von Brig.
1801 Johann Joseph, geh. NO 195.
1806 Katharina, geh. PeterJosephWalter, inGrächen.
1809 Magdalcna, geh. Christian Juon, in Torbel.
1810 Maria, geh. Peter Joseph Jmboden, No 257.
1813 Maria Josepha, geh. Peter Jos. Biner, N"101. 
1816 CreScentia, geh.Pet. Jos. Schnidrig, in Brächen. 
1819 Peter, geh. N» 196.
1822 Franz, geh. N» 197.
1825 Elisabeth, geh. Johann Joseph Für, No 153.
1832 Johann Joseph Gruber, geb. N" 194.
Katharina Bissiger, geb. N» 7 1 .
1834 Katharina, geh. Alois Schnidrig, in Grächcn.
1839 Johann Joseph. 1843 CreScentia. 1847 Franz
Joseph.
1852 Anna Maria. 1856 Joseph Maria.
itnt Peter Gruber, geb. NO 194.
CreScentia Summcrmatter, geb. No 395.
1843 Ptt^r. 1845 Maria. 1847 CreScentia. 1850
Maria Josepha.
1852 Katharina. 1854 Emil. 1859 Josephina.
52 Grubc r .  — Jmboden .
ic, 7  iü ^ - 7  Gruber, geb. N° 194.
Maria Jmboden, geb. N" 206.
1849 Maria Jvsepha. 1852 Maria. 1856Franz Jos. 
1858 Seraphin. 1860 Josephina.
14. Familie. Jmboden (O
, 0 « ^  Johann Jmboden, von Grächen, Rieber.
Ursula Gruber, Tochter Antons.
Anton, geh. M  199.
,oo Anton Jmboden, geb. M  198.
Maria Schallbetter, Tochter des Meier Johann, 
von S t. Niklaus.
Anton, geh. N" 200.
Peter Josepb, geh., ohne Nachk., Eva Sterren. 
Maria, geh., ohne Nachk., Joseph Walter.
Anton Jmboden, geb. N" 199. 
Maria Jmboden, geb. N» 271.
Johann, geh. M  201.
Anton, geh. N» 202.
Peter Joseph, geh. N" 208.
st) Es gibt hier zwei Stämme Jmboden. D er E ine , zugenannt N i e d e r ,  
kömmt von Grächen her und soll den Namen von Klceboden in den Kisten, ihrem 
ersten Stammsine, herleiten. D er Zweite soll entstammen vom Massa-Boden, 
bei Naters. Diese Jmboden wohnten zuerst in S t .  Niklaus im B o d e n , Zcr- 
schwidern genannt.
I m  b oben. 5:;
Johann Jmbodcn, geb. NO 200.
Margarctha Grnbcr, geb. M  167.
1748 Maria, geh. Joh. Peter Brantschen, ohne Nachk.
Anton Jmbodcn, geb. 200.
Maria Snmmcrmattcr, geb. N" 377.
1745 Johann Anton, geh. N" 203.
1750 Johann Peter, geh. N" 204.
1755 Barbara, geh. Joseph Brantschen, 110.
1 7 7 6  Johann Anton Jmbodcn, geb. N" 202.
Anna Maria Sterren, geb. NO 30.
1782 Anna Maria, geh. Johann Joseph Summer-
mattcr, 389.
1784 Peter Anton, ohne Nachkommenschaft.
Johann Peter Jmbodcn, geb. N" 202.
Agatha Gruber, geb. N" 181.
1787 Peter, ledig gestorben, wurde in Randa beim
Stcinsprcngcn tödtlich verwundet 1858.
1788 Peter Joseph, geh. N" 205.
1789 Peter Franz, Kastellan, geh M 206, gest. 1859.
1792 Anna Maria, geh. Jos. Anfdcnblattcn, in Täsch,
1796 Agatha, geh. Peter Joseph Walter, in Grächcn.
1798 Katharina, geh. Peter Joseph Snmmcrmattcr.
in Randa.
1800 Maria Josepha, geh. Jgnaz Summermatter, in
Nanda.
1802 CreScentia, geh. Joh. Joseph Mooscr, in Täsch.
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Joseph Jmbodcn, geb. M  204.
Maria Joscpha Für, geb. i>io 1 4 4
1824 Peter Joseph, geh. Barb. Brantschcn vonNanda.
1827 Maria Joscpha, geh. Niki. Brantschcn, NO 126.
1829 Katharina, geh. Joseph Summermatter, N^ZOO.
1832 Johann Joseph.
Peter Franz Jmbodcn, geb. M  204.
Anna Maria Jmbodcn, geb. NO 281.
1825 Anna Maria, geh. Franz Gruber, M  197.
1828 Franz, geh. N" 207.
1833 NiklauS.
1835 Katharina, geh. Peter Jos. Truffer, geb. N" 449.
1839 Joseph Maria, Student. 1842 Alois.
2 lt7  Franz Jmbodcn, geb. M  206.
Gcnovesa Jmbodcn, geb. N" 282.
1859 Franz Joseph.
2 og P^cr Joseph Jmbodcn, geb. N" 200.
Anna Maria von Schallen.
1745 Peter Joseph, geh. N" 209.
1747 Bartholomäus, geh. NO 2 1 0 .
1750 Maria, geh., ohne lebende Nachk.,P. I .  Gruber.
2 og Peter Joseph Jmbodcn, geb. M  208.
Johanna Schmer.
1781 Marianna, geh., ohne Nachk., Jakob Dietrich.
1785 Barbara, geh. Joscpb Männer, zeugte 1812 eine 
M.Joscpha,dic1857kindcrlosinBrämis starb.
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1 7 « 1  Bartholomäus Jmboden, geb. No 208. 
Christina Gruber, geb. N" 181.
1783 Johann Peter, ohne Nachkommenschaft, geh.
Katharina Truffer, N" 438.
1787 Johann Jo'eph, ledig.
1791 Franz, geh. N» 211 und N» 212.
1798 Maria, geh. Johann Mangolt in Sitten.
2 1 1  i« i«  Franz Jmboden, geb. No 210, Itc Ehe. 
Katharina Knubel, geb. N» 309.
1820 Katharina.
1822 Theresia, ohne Nachk., geh. Johannes Buman.
1827 Maria, geh. Joh. Peter Summerm., N" 405. 
1831 Franz.
2 1 2  i« 2 « Derselbe Franz Jmboden, geb. NO210, 2teEhe. 
Johanna Jmboden, geb. N" 293.
1841 Alois 1844 Niklaus. 1848 Friedrich. 1853 
Fridolin.
L N. Jmboden, der große S tammvate r .  
N. N.
Peter, geh. N" 214. 
Jakob, geh. NO 218.
Jmboden.
214 Pcter Jmboden, geb. M  213.
' '  Maria Blatter von S t. NiklauS.
, Maria, geh. Johann Brunner, N" 7.
Katharina, geh., ohne Nachkommenschaft, Peter 
Sterrcn in S t. NiklauS.
Johann, geh. N" 215.
Johann Jmboden, geb. N" 214.
Margarctha Blatter, von Herbriggen.
1646 Simon, geh. M  216.
Jakob und Johann starben ohne Nachkommen. 
Maria, geh. Thomas Trnffcr, N^ 424.
Simon Jmboden, geb. N" 215. 
Maria Brantschen, geb. M  102.
Simon, geh. N° 217(1).
Maria, geh. Pcter Jmboden, No 278.
2 ^ 7  Simon Jmboden, geb. No 216.
Maria Lorenz, von Emd.
Maria, geh. Franz )>iklans Gruber, I i"  168.
(1) Dieser S im on war in erster Ehe vcrhcirathct m it M aria  N iggc lin , und 
zeugte eine M aria , deren Nachkommen aber au><siardrn.
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Jakob Jmboden, S t a m m v a t e r  der folgenden 
218 Jmboden, geb. N" 213.
Katharina Sterren, von Herbriggen.
Jakob, Meier, geh. N° 219.
1611 Peter, geh. N» 247.
Johann, vermuthlicher Bruder, geh. N" 248. 
1617 Stephan, Meier, geh. N" 260.
Niklaus, geh. N" 262.
Margaretha, geh. Johann Sterren Zenachern. 
Katharina, geh. 1 " Johann von Schallen; 
20 Peter Bissiger.
Jakob Jmboden, geb. M  218. 
Anna von Schallen, geb. No 34.
Johann Peter, Pfarrer in S t. Niklaus (1). 
Jakob, geh. NO 220.
Joseph, geh. N» 240.
1697 Anna, geh. Johann Lengen.
Maria, geh. Joseph Zurkirchen in Bisp.
<«) Diesem P fa rre r soll das junge Volk ein ncueS Haus gebaut haben, weil 
er zur Aufführung eineö Schauspieles thätig m itw irkte. D ie  Aolksfchauspiele 
kamen einst sehr häufig vor, und wurden den Thalbewohnern zur Lieblingsbeschäf­
tigung. A ls  nun einst das jünglle Gericht vorgestellt w urde , ereignete es sich 
im  Augenblicke, wo der Richter das groß« Urtheil sprach und die zahlreichen 
Dämonen furchtbar wütheten und heulten, daß sich hoch am Berge über den 
Häuptern der Zuschauer Felsblöcke ablösten und durch den Graben hcrnnterrollten. 
S ow oh l die vermummten Spie ler als die harmlosen Zuschauer geriethen außer 
Fassung und sprangen in  w ilder Hast, die Stärksten voran, nach allen Gegenden 
auseinander. Weder den Zäunen , Gärten und Wiesen , noch den Mitmenschen 
wurde geschont; die Einen verloren ihre K le ide r, die Andern brachen sich die 
G lieder und ein verzweifelndes Jammergeschrei erfüllte das Tha l. S o  endete 
das Trauerspiel. —  Diese Erzählung ist Thatsache; sie w ird  aber auch bald zu 
einer kaum glaubwürdigen Sage Herabfinken.
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Jakob Jmboden.
Anna Zurkirchen, von S t. Niklaus.
Jakob, geh. N» 2 2 1 .
Joseph, Meier, geh. 234.
Moriz, geh. N" 238. '
Maria, geh. Weibcl Peter Jos. Riedin, 15. 
Katharina und Theresia, starben ohne Nachk.
2 2 1
Jakob Jmboden, geb. N"220. 
Barbara Biner, geb. M  8 6 .
1751
1759
Johann Peter, geh. N" 222. 
Peter Joseph, geh. M  225.
2 2 2 1774 Johann Peter Jmboden, geb. NO 221. Johanna Truffer, geb. N" 418.
1781
1787
Johann Peter, geh. N" 223.
Maria Joscpha, geh. Peter Jos. Biner, W  100.
223 1813 Johann Peter Jmboden, geb. No 222. Genovefa Jmboden, geh. N" 266, Itc Ehe.
1815 Franz, geh. N" 224, starb in der Lawine im 
Jungbach, 1844.
224 Franz Jmboden, geb. M  223. CreScentia Truffer, von Täsch.
1841 CreScentia, geh. Anton Tantignoni, N" 410.
Jmbödem 99'
225 PctcrJoseph Jinboden, geb. 221. ...! , .  Katharina Waltet,' vonGrächen.
- 17871790
,1793s
Peter Joseph, geh. M  226.  ^ ' 
Johann Joseph,-geh. N» 231.
Moriz, M g .  . s
226 1810 Peter Joseph Jmbodcn, geb. M  225.Maria Jvsepha Summernlattcr, geb. No 397.
1815
1tz16
Peter Joseph, geh. N°227,>garbcn in  Lcr Lawine am 






Alois/tzeh. M  228 und 229.
.Katharina, geh. Jvs. MariaBrantschen,N" 134. 
Johann Joseph, ledig gestorben, 1859.
Jakob, geh. N° 230.
Joseph '^Anton. 1830 Maria Joscpha.
227 1838 Peter Joseph Jmboden, geb. N" 226.Maria Josepha Willincr, von Törbcl, Ite Ehe. 
(Die 2te N" 414.)
1839 Maria. 1841 Maria Josepha.
228 1839 Alois Jmbodcn, geb. N° 226, Ite Ehe. Genovefa Jmboden, geb. N" 269.
1840 Genovcfa. 1845 Franz.
229 1859 Derselbe.AloiS Jmboden, geb. N° 226, 2te Eh c Katharina Carlen, von Törbcl.
1860 Mavia Adelheid.
60 Im boden .
230 1859 Jakob Imboden, geb. N" 226. Katharina Brantschen, geb. N" 123.
1860 Katharina.




Josepb, geh. M  232.
Johann Joseph, geh. N" 233.
Katharina, geh. Alexander Lagger, N" 317.
232 1857 Joseph Imboden, geb. N" 231. Maria Williner, geb. N" 464.
1858 Maria Josepha. 1860 Joseph Maria.
233 1850 Johann Joseph Imboden, geb. N" 231. Maria Tantignoni, geb. N" 409.
1858 Maria Luisa.
234 Meier, Joseph Imboden, geb. No 220. Johanna Schnidrig, von Grächen (1).
1758
1760
Peter Joseph, geh. N" 235. 
Lukas, geh. NO 236.
235 1783 Peter Joseph Jmbvvcn, geb. No 234. Anna Maria Truffer, geb. No 427.
1786 M. Josephs, geh. I .  J.Summermatter, M  401.
(1) Diese Johanna Schnidrig heirathctc in zweiter Ehe den Johann Gregor 
von Schallen, N r. 5 3 : sie hatte drei Schwestern, »iiiulich die M aria , geh. Pet. 
Joseph Im boden, N r. 285 ; die Regina, geh. P .  F r .  R ie d in , N r. i s .  D ie  
dritte Schwester ist in Grächen geblieben.
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Lukas Jmboden, geb. No 234.
Anna Maria Schüler, von Zermatt.
1792 Johann Joseph, geh. N» 237.
1795 Franz, ohne Nachk., geh. Agatha Lengen, N" 326.
Dieser Wohlthäter derMädchrnschule starb 1860. 
1803 Magdalena, geh. Dominik Jmhof, von Betten.
1806 Maria Josepha, geh. Franz Pollinger, N" 339.
1808 Johanna, geh. Franz Jmboden, No 289.
1810 Anna Maria, ledig, ward auf dem Weg nach
Jungen vom Steingerölle erschlagen, 1826.
yq? Johann Joseph Jmboden, geb. N" 236.
Katharina Jmboden, geb. N " 236.
1840 Maria. 1842 Katharina. 1847 Joseph.
Moriz Jmboden, Landvogt, geb. N" 220. 
Anna Maria Andenmatten, von Visp.
Moriz, geh. N" 239.
Hildebrand, ohne Nachkommenschaft. 
Katharina, geh. Friedrich Für, von Visp.
Moriz Jmboden, geb. N" 238. 
Luisa Schinner, von Ernen.




Joseph Jmbvden, geb. No 219.
________Anna Maria von L-chqllen, geb. N" 50.
Peter Joseph, Kaplan in S t. Niklaus.
Johann Anton, Meier, geh. N" 241.
Johann Peter Joseph, geh. M  243 und No 244. 
Franz, ohne Nachk., geh. Maria Clemenz, in 
Stalden. .
Anna Maria, geh. Joh.Peter Jmbvden, N0280. 
1736 Katharina, geh. Peter Franz Truffer, N" 451.
1739 Johanna, geh. Peter Joseph Trnffcr, No 428.
9 4 1  - ° Johaün Anton Jmboden, geb. N" 240.
Agatha Riedin, geb. N" 14.
1762 . Johgnn, Peter, Pfarrer in S t. Niklaus.
1751 Agatha, geh. Joseph Äüfdcnblatten, N" 57.
.1754 „Johann Joseph,.ledig, im Pfiukrieg gest., 1799.
''1VS7- PÄer Franz, gH. No'242.^' "  ^  '
9 4 9  s-vL-r Peter Franz Jmboden, geb,Hit.241.
J ü liana Jmboden, geb. N" 265, Ite Ehe.
1784 Peter Franz, und 1787 M. Josepha, ohne Nachk. 
1790 Martina, gehtJvhannAntpn Brantschen, No 132.
- ' Johann Peter Joseph Jmboden, geb. N" 240,
243 Ite Ehe.
Johanna Schnidrig, geb. M  356.
1762 Peter Franz, geh. N" 245. /
Derselbe Johann Peter Joseph Jmboden, geb.
244 ' N» 240, 2te Ehe.' -  "
Maria Jmboden, gdb/RO 300J 
1772 Maria, geh. Joseph Alit^Kalbermattcr, No 304.
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2 4 -; Peter Franz Jmboden, geb. N" 243.
Katharina Lorenz, von Ernd.
1792 Katharina, geh. Peter Joseph Summermatter, 
No 398.
1794 Crescentia, ohne Nachk., mit Anton Truffer, in 
Randa.
1801 Peter Franz, geh. N" 246 ( 1 ).
1803 Johanna, geh. Jgnaz Schnidrig, No 374.
Peter Franz Jmboden, geb. N« 245.
Maria Katharina Brantschen, geb. N" 1 1 1 .
16^1. Peter Franz. 1844 Peter.
1649 Katharina. 1852 Constantin.
2 Peter Jmboden, geb. N" 218.
Maria Walter von Schwidern.
Maria, geh. Bartholomäus Truffer, N" 434. 
Katharina, geh. Michael Steiner, in Grächen.
. , ( ^ 6 . Eine Leseart bringt hier den Johann ein,
der N" 218 steht.)
<1) Dieser w ill nebst Andern den Spuckgeist im  Lercbji an Zungen gesehen 
und oft gehört haben. D e r Geist poltert da beständig im Hause herum. Peter 
Franz hat sich aber so an seinen Hausgesellen gewöhnt, daß sie sich recht gut m it 
einander vertragen. Wenn er seine Kleider beim Ösen ausgezogen und fich in 's 
B e tt gelegt hat, so kommt der Bozc (G eilt) zum Ofen, und wenn er aufsteht und 
seine Kleider wieder anlegen w ill,  so ist dieserwicder fo rt. N u r aufdcm Ofen w ill der 
Geist allein sein, und wenn Franz da hinauf sich wagt, so liegt er gewiß bald aus 
dem Boden, Auch hat der Geist das Nachsehen nicht gerne; Franz wollte ihm  
einst durch das Kellerloch hinein auflauern; er sab rine ungeformte schwarze Gestalt 
und wurde fü r etliche Tage krank. E r  glaubt, der ungeladene Gast sei der Geist 
eines alten Hausbewohners, Zohann N .,d e r sich beim Tanzen m uthw illig  erkältete, 
indem er fich schweißtriefend au f den Schnee legte, und so sein Leben unbesonnen 
einbüßte. D e r Erzähler lebt noch und kann Aufschlüsse geben. A m  Auffallendsten 
mag eS erscheinen, daß der Spuckgeist noch lebt, und nicht, wie so viel« Andere 
längstens gestorben ist.
64 Jmbod en.
248 1649 Johann Jmboden, geb. N" 218. Susanna Supersaro (1).
Johann, geh. N" 249.
249 Johann Jmboden, geb. N" 248. Susanns Bissiger, von Ried.
Johann Christian, ohne Nachkommenschaft. 
Peter Michael, geh. N" 250.
Peter, geh. N" 251.
Johann Joseph Anton, geh. N" 252.
Anna Maria, geh.PeterNiklauS Sterren,N03O. 
Susanna, geh. Joh. JosephBrantschen,N0109.
250 Peter Michael Jmboden, geb. N" 249. Margarctha Jmboden, geb. N" 278.
1746 Peter Michael, ohneNachk., geh. MariaSchnidrig, 
in Grächen.
Margaretha, geh. Franz Brantschen, N" 135.





Maria, geh. Peter Joseph Schnidrig, M  368. 
Anna, geh. Furrer, in Staldenried, ohne Nachk. 
Margarctha, geh. Joh. Joseph Gruber, N0190. 
Peter Theodul, als Student der Theologie gest.
(1) S im on Supersaxo von Saas zeugte in  der breiten M atte m it M aria  Truffer 
denAnton, welcher daselbst in  der Llsp« ertrank, und den Peter, beide ohneNachk.; 
auch die Susanns w ar dessen Tochter.
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»r-y Johann Joseph Anton Jmboden, geb. N" 249.
Katharina Brantschen, geb. N" 105.
1757 Peter Joseph, ohne Nachk., geh. Maria Gruber.
1760 Joseph Anton, geh. N° 253 und N" 254.
1765 Johann Peter, geh. M  256.
1768 Franz, geh. N° 258.
1771 Katharina, geh. Peter Joseph Mooser, in Täsch.
1775 M argaretha, geh. Peter Joseph Truffer, N"448.
»k-o 1 -7 0 -; Joseph Anton Jmboden, geb. N" 252, Ite Ehe.
^  Katharina Jmboden, geb. N° 280.
1802 Joseph Benedikt, ledig.
Ders. Jos. Ant. Jmboden, geb. N"252,2teEhe. 
________ Barbara Lengen, geb. N" 331.
1810 Genovefa, geh. Peter Joseph Gitz, N° 164.
1815 Joseph Anton, geh. N" 255.
Joseph Anton Jmboden, geb. N" 254.
^ 3 3  Truffer, geb. No 449.
1839 Joseph Anton. 1842 Peter Joseph. 1845 Jos« 
Maria.
1848 Franz. 1854 Peter Emil.
Johann Peter Jmboden, geb. N" 252.
4 3 t, 1 /U3  Barbara Boret, geb. ^  5 .
1797 Johann Peter, Uhrmeister.
1805 Katharina, geh. Joseph Jmboden, N" 237.
1808 Barbara, geh. Martin Graven, von Zermatt, 
zeugte 1836 die Barbara.
1810 Peter Joseph, geh. N° 257.
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257 Peter Joseph Jmboden, geb. N" 256. Maria Gruber, geb. No 194.
1843.i : Christian. 1845 Ambros.Zwei Kinder fielen beim Madsand in die Vispe.
256 1805 Franz Jmboden, geb. N" 252.Maria Josepha Schnidrig, geb. N" 368.
1810
1814
Franz, geh. M  259. 
Maria Josepha, ledig.




Joseph Maria, geh. Kath. Sarbach, geb. N" 350. 
Franz Joseph. 1834 Gregor. 1836 Ferdinand. 
Peter Joseph. 1843 Niklaus.
260
r.'
1650 Stephan Jmboden, Meier, geb. No 218. Elisabeth Perren, von Zcrmatt, oder Anna Für.
Stephan, geh. M  261. ?
Anna/ geh. 10 Joseph Riedin, N" 13. 
2» Peter Biucr. N» 8 6 .
261 Stephan Jmboden, geb. M  260.Anna Für von S t. Niklaus, oder Elis. Perren.
(Diese Eltern sammt ihren Kindern starben alle 
in einer Lawine im Wohnhause nahe bei der 
Pfarrkirche in S t. Niklaus, 18. Febr. 1720.)
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Niklaus Jmboden (1), geb. N" 218. 
Katharina Steiner, von Grächen.
Jakob, geh. N» 263.
Johannes, geh. N" 271.
Peter, geh. N" 290. ^
Laürenz, geh.'N" 297.
Sebastian (3)? ' - " -
Margaretha, geh. Moriz Brantschen, N" 103. 
Anna, geh. Theodul Schnidrig, in Randa.
i )  Dieser Stam mvater N ik laus Jmboden wohnte in H erbriggen ; es w ird 
von ihm noch Manches erzählt, z. B .  daß er m it seinem B ruder Peter in 
einem Prozesse wegen einer Hotzdecke zweitausend Pfund vernagelt habe. D e r 
Handel habe sich so verwickelt gezeigt, daß ein Rechtüsprüch nicht wohl möglich 
w ar. E iner der B ruder habe sich hiebe! vor. Gericht i der. liebkosen Aeußerung 
bedient, statt den S tre it im  Friedep ausgeglichen'zu sehen, würde er größeres 
Vergnügen empfinden, seinen B ruder am Galgen'hakigen zu sehen. Diesem Un­
menschen wurde denn auch ungesäumt die Verurtheilung zu The il. Einst waren 
die M adcr im  Konflikt w itoJphann R icdin, D sti^r-im  Hoszji, wefs dieser längs 
der Thalstraße einen Zaun aufgestellt ha lte , welchen die M a d e r, als auf ge­
meinsamem Boden sich befindend, nicht dulden wollten. N ikiaus führte Männer 
hinauf und hieß sie A lle, den Zaun auf.einen Streich niederhackcn, um A lle 
gleich zu betheiligen.''-Auch in  den langwierigtst'Zw istigkeiten hinsichtlich des 
BiffigwaldeS spielt« N ik laus die Hauptrolle. Einst hatten die Dorfbewohner 
am Fuße des Bisfigwaldeü Kalk gebrannt. D ie  Arbeit ging nach Wunsch und 
man glaubte, die Sache sei abgethan. A ls  sie über den gebrannten Kalk auS- 
nehmen wollten, fanden sie den Ofen leer. D e r Zaunhackerkommandant hatte 
denselben in der vorhergehenden Nacht ausbeuten lassen. D as kam kenn doch 
zu arg v o r ; NiklauS wurde ergriffen und auf eine nahe Brücke geschleppt, um 
da in die Bispe geworfen zu werden. AlS er aber drei Männer als Gesell­
schafter bei seinem Waffcrtode forderte, und m it seinen starken Armen diese 
Forderung unabweisbar ufiterffüptc, brachte man ihn  gauz behutsam wieder an's 
Land. t
(stl Ä b a s tia y  Jmboden zeugte 'tiiit Christina B la tte r einen S o h n , Christian, 
w«lch«r den Heumonat 171»! am Gallenberg. verunglückte, als er seinem 
B a te r Beihülfe leisten woßte, von Felsklippen umfangene Ziegen zu befreien. 
D e r  unglückliche Bater soll sich früher oft geäußert haben, sr wolle seinen 
Sohn lieber todtfallen sehen, als daß derselbe eine ihm mißbeliebig« Heirath 
schließe. Dieser unbehutsame Wunsch ging leider in  E r fü llu n g !
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Jakob Jmboden, geb. M  262. 
Anna Maria Truster, geb. N" 416.
Jakob, geh. M  264.
Anna, geh. Jakob Schnidrig, in Grächen. 
Maria, geh. Johann Schwarzen, in Randa, 
und noch andere Geschwister.
Jakob Jmboden, geb. N" 263.
Maria Schallbetter, von S t. Niklaus.
Peter Joseph, geh. N" 265.
Jakob, geh. N" 268.
Johann, ohne Nachk., geh. Johanna Biner. 
Maria, geh. Johann Anton Jmboden, No 273. 
1739 Franz NiklauS, ohne Nachkommenschaft.
Peter Joseph Jmboden, No 264.
Maria Schnidrig, von Grächen, siehe Note zu 
N° 234.
1763 Peter Joseph Meier, geh. No 266 (gestorben 
Wjährig 1858).
Julian«, geh. 10 Peter Franz Jmboden, N"242.
2" Peter Joseph Gitz, No 163. 
Maria Josephs, ohne Nach!., geh.Johann Peter 
Brantschen, geb. M  131.
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266 1787 Joseph Jmboden, Meier, geb. M  265.
___________ M aria Josephs Summermatter, von Törbel.
1788 MariaJosepha,geh. P. Jos.Taugwalder,N0413. 
1791 Genovefa, geh. 1" Joh. Peter Jmboden, M  223.
20 Johann Biner, 89.
1797 CreScentia, geh. Franz Lochmatter, M  334. 
1799 Magdalena, geh. Georg Cbanton, M  141.
1805 Maria, geh. Joseph Jgnaz Jüngsten, in Törbel.
1806 Peter Joseph, geh. No 267.
5 ) 6 7  Pkter Joseph Jmboden, geb. No 266.
Maria Brantschen, geb. NO 132.
1835 Johann Joseph, Student. 1837 Joh. Anton. 
1841 Peter Joseph. 1843 Franz Joseph. 1846 Maria.
1847 Katharina. 1850 Daniel. 1853 Clementina. 
1856 Johann. 1860 Euphkosina.
9 6 « Jakob Jmboden, geb. No 264.
Anna von Schallen, geb. No 51.
1765 MariaJoscpha (1),geh. P. J.WaltcrmGrächen.
Franz, ohne Nachk., gest. im Pfinkrieg 1799. 
1771 Peter Joseph, ohne Nachkommen.
1773 NiklauS, ohne Nachk., gest. im Pfinkrieg 1799. 
177.5 CreScentia, geh. Johann Jvs. Sarbach, NO 349. 
1777 Benedikt, geh. M  269.
(«) Dies« M aria  Zosepha besorg» die Kühe zu Stellim atte« im  Zungthal. 
Es träumte ih r  drei Nächte hintereinander, z ivn Schwestern Zerdile bedürfen 
noch des Gebetes, um erlSst zu werden; sie solle ihren V a te r, als dermaligen 
Besiper ih rer einstigen G üter, bitten Gebete verrichten zu lassen. Jeden M o r­
gen fand sie auch «n S ta ll zwei Kühe an einer Kette. Am dritten Morgen 
hielt sie es nicht mehr aus, sondern lie f zum B ater, der erstaunt erklärte, dah er den 
gleichen Traum  gehabt, aber yom Namen Zerdile nie etwas gehSrt habe. Aus
70 Jmboden.
1 0 «^) Benedikt Jmboden, geb. N" 268, 




Maria,'geh. Joh. Joscph Sarbach, M 3Z1. 
Genövrfa, geh. Alois Jmboden/No 228. 
Peter Joseph,, geh. M  270.
270 1844 Peter Joseph Jmboden- geb. N" 269. Crescentia Walter, geb. N" 458.'
1848 Maria Josephs.
271 Johannes. Jmboden,, geb. M  261. Anna.Lersey, vonTäsch. ...
Michael, geh. M  272. , -> 
Peter, geh. N° 278.
Maria, geh. Anton Jmboden, M  2W.
272 Michael Jmboden, geb. M  271. Maria Perren, von Zermatt.
Johann Anton, geh. NO 273.
alten S A rifte n  konnte aber wirklich dieser Familiennamen aufgefunden und 
nachgewiesen werden, daß zwei Schwestern Z c r d i l e  an Jungen Güter besessen 
haben, welche Guter seiche; m it dem Namen zur D ile  genannt worden sind.
Von Jungen w ird  noch- sonst mancher Spuck erzählt- Z u r Ste llim attcn hört 
man z. B .  nicht selten während der Nacht das Alpvieh auftreibcn und davon 
füh ren , mch wenn. die Sennen nachsehen, so ist AlleS still und ruh ig . Am 
Auffallendsten ist die Sym phonie , die man jede» Herbst, nachdem die Heerdcn 
die Alpe verlassen, beim Hause an der Eggen hört. Mancher Ungläubig« soll 
da schon gläubig geworden sein. M an hört nämlich ein starkes Trommeln und 
Pfeifen sammt verschiedenen Musiktönen so stark, daß die nahen Felsen davon 
sogar wiedcrhallen, u. >. f.  ,
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Johann Anton Jmboden, geb. N" 272.
Maria Jmboden, geb. M  264.
1747 Johann Anton, geh. N« 274 und N» 275.
1751 Peter Joseph, geh., ohncMachk., 1 " Katharina 
Sterren,N027. ZO K M ^x^g  Bissiger,N063. 
1758 Peter Niklaus, geh. N» 277.
Johann Anton Jmboden, geb. M  273, Ite Ehe. 
Barbara Jmboden, geb. N" 30V.
Stephan, geh^  N" 276.
Johann Joseph, in Täsch verheirathet.
Barbara, ohneNachk., geh. Jos. Degen in SidcrS.
Ders. Joh. Anton Jmboden, geb. N" 273,2tc Ehe. 
Katharina Schallbetter, in Täsch. -
Peter Joseph, in Täsch verheirathet.
Stephan Jmboden, geb. N" 274.
^ /v  i s i /  Maria Josepha Gruber, geb. N« 176.
1818 Maria Josepha, geh. Peter Brantschen, N" 124.
1825 Maria CreScentia, geh.Nikl.Brantschen, N" 125.
y--. . Peter NiklauS Jmboden, geb. NO 273.
Anna Lauber, von Zermatt.
1783 Maria Katharina, geh. Peter Truffer, M  446. 
1794 Anna Katharina, geh. 10Fr. Brantschen, NO136.
2 0  Johann Joseph Jmboden, N" 231.-
72 Jmboden.
Peter Jmboden, geb. No 271.
Maria Jmboden, geb. N" 216.
Peter Joseph, geh. N" 279.
, Johann Joseph, geh. N" 284 (auf dcrSecmätt- 
jen verunglückt 1781.
Johann Anton, ohne Nachkommen.
Margarctha, geh. Pet.Mich. Jmboden, N0 250. 
Maria, geh. Karl Schallbetter, in Nanda. 
Katharina, geh. Joh. Michael Gruber, N" 174.
9 7 0  Peter Joseph Jmboden, geb. N" 278.
Magdalena Truffcr, geb. N" 421.
Johann Peter, geh. N" 280.
1743 Maria, ohne Nachkommen.
9 2 ^ Johann Peter Jmboden, geb. M  279.
Anna Maria Jmboden, geb. No 240.
1774 Peter Joseph, geh. N" 281.
1778 Katharina, geh. Joseph AntonJmboden, N0253.
1 7 0 7  Peter Joseph Jmboden, geb. N" 280.
^  Anna Maria Gruber, geb. N" 175.
1799 AnnaMaria, geh.PetcrFranzJmbodcn, N0206-
1800 Niklaus, geh. M  282.
Niklaus Jmboden, geb. M  281.
________ Katharina Brantschcn, geb. N" 107, Itc Ehe.
1825 Maria, geh. Johann Lengen, NO 330.
1828 Genovefa, geh. Franz Jmboden, N" 207.
1831 Niklaus, geh. NO 283.
1833 Katharina. 1836 Johannes. 1840 Joseph.
Im b  oben. 73
2 - 2 0  isLki Niklaus Jmboden, geb. NO 282.
Katharina Sarbach, geb. M  351.
1856 Niklaus. 1857 Fridolin. 1860 Joseph Maria.
»oa Johann Joseph Jmboden, geb. NO 278.
Anna Maria Summcrmatter, geb. M  378.
1744 Johann Joseph, geh. N" 285 und M  286 (1) 
1747 Anna Maria, ohne Nachk., geh. Joseph Gattlen, 
in Staldcn.
i  Johann Joseph Jmboden, geb. NO 284. Ite Ehe. 
Maria Bincr, geb. NO 98.
1780 Niklaus, geh. M  287.
1788 CreScentia, geh., ohne Nachk., Johann Peter 
  Truffer, im Stock.
Derselbe Johann Joseph Jmboden, geb. M  284, 
286 1792 2teEhe.
Anna Christina Gitz, geb. NO 162.
1793 Maria Josepha, ohne Nachk., geh. Walpen, aus 
Goms.
1795 Peter, ohne Nachk., in Mörel verh. und daselbst 
verunglückt.
1797 Joseph, geh. N" 288.
1799 CreScentia, geh. Joh. PeterBrantschen, M  112.
1801 Maria, geh. Peter Brantschen, NO 108.
1805 Gcnovefa, geh. Thcodnl Williner, N" 464.
1808 Franz, geh. No 289.
( i )  Dieser verheirathet« sich noch, aber ohne Nachkommen, in dritte r Ehe 




Niklaus Jmboden, geb. N" 285. 
Maria Lorenz, von Emd.
Maria, geh. Augustin Truffer, N" 441. 
Andreas, geh., Crescentia Buman, in Emd.






Katharina, geh. Johann Schaller, in Emd. 
Regina, geh. Joseph Chanton, N" 142b'' 
Elisabeth. 1840 Joseph.
389 1834 Franz Jmboden, geb. N" 286. Johanna Jmboden, geb. M  236.
1835
1842
Franz Joseph. 1837 Maria. 1838 Philomena. 
Katharina. 1847 Moriz.
290 Peter Jmboden, geb. N" 262. Maria Brantschen, von Zermatt.
Johann Joseph, geh. M  291.
291 Johann Joseph Jmboden, geb. N" 290. Katharina Zurkirchen, von S t. Niklaus, Tochter 
des Johann.
Katharina, geh. Peter Schnidrig, von Randa. 
Jakob, geh. N° 292.
Johann Anton, ohne Nachkommen.
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. - , 0 9  Jakob Jmboden, geb. N" 291.
Katharina von Schallen, geb. N " 48.
1755 Katharina, geh. 1 " Peter Joseph Taugwalder, 
N°412, 2» Johann Joseph Sarbach, N0Z48.
1759 Johann Anton, ohne Nachkommen.
1762 Peter Joseph, geh. N» 293 und 296.
1 -7 ^  P^er Joseph Jmboden, geb. No 292.
^  Johanna Sarbach, geb. N» 342.
1795 CreScentia, geh. Joh. Summermattcr, NO 395.
1799 Johann Peter, Kastlan, geh. No 294.
1808 Maria, geh. Franz Jmboden, N" 259.
1810 M . Josepha, geh. Jos. M . Brantschcn, N0133. 
1814 Johanna, geh. Franz Jmboden, No 212.
ivoo Johann Peter Jmboden, Kastlan, geb. No 293. 
^24 1 8 ^  Maria Gitz, geb. M  163.
1823 Peter Joseph, geh. M  295.
1827 Maria, geh. Joseph Maria Chanton, M  142.
2 0 -; Peter Joseph Jmboden, geb. NO 294.
Katharina Bissiger, geb. M  74.
1860 Katharina.
oog Peter Joseph Jmboden, geb. M  292.
Maria Summermattcr, von Grächen, Mutter 
in N0 366.
1821 Joseph Anton, geh. 1860 Magdalcna Taugwal-
_____________der, geb. M  413.
Jmbodcn.
Laurenz Jmboden, geb. M  262.
Maria Biner, von S t. Niklaus.
NiklauS, geh. M  298.
Johannes, ohne Nachkommen.
Laurenz, geh. No 299.
Anna, geh. Franz Frily, von S t. Niklaus, 
zeugten die Maria Frily, geh. No 340.
Niklaus Jmboden, geb. N" 297.
Anna Gruber, geb. No 166.
Anna, geh. Theodul Truffer, M  422.
Laurenz Jmbodcn, geb. N" 297.
Anna Wittwig, von Täsch.
»Svskph, geh. N0300 l  garden aus dem Theodulpas 
Peter, ledig j  als Fuhrleute, 1756.
Joseph Jmboden, geb. N" 299.
Maria Schallbettcr, von Tälch.
Joseph, ohne Nachkommen.
Johann Anton, geh. N" 301.
Maria, geh. Peter Joseph Jmboden, N° 244. 
Barbara, geh. JvhannAntonJmboden, M274. 
Katharina, geh. Johanu Peter Lengen, N0 331.
Johann Anton Jmboden, geb. No 300.
Maria Jndcrbinen, von Zermatt.
Joseph Anton, geh. M  302.
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Joseph Anton Jmboden, geb. N" 301.
Maria Biner, von Zermatt.
Joseph Anton, in Täsch, geh. N" 303.
Maria, geh. Johann Lauber, in Täsch. 
Barbara, geh. Johann Peter Cronig/ in Täsch.
Joseph Anton Jmboden, geb. M  302, 3te Ehe. 
Genovefa Brantschen, geb. M  112.
Joseph Maria. Anna Maria.
15. Familie. Kalbermatter.
Joseph Anton Kalbermatter, von Törbcl.
Maria Jmboden, geb. NO 244.
1806 Joseph Anton, geh. N" 305 und 306; in 2ter 
Ehe Katharina Perrcn, N" 335, ohne Nachk. 
1809 Lukas. 1811 Peter. 1821 Maria.
i  Jos- Anton Kalbermatter, geb. N" 304, Ite Ehe.
^  Johanna Aufdenblatten, geb. N» 58.
1833 Johanna. 1838 Joseph Anton.
Derselbe Joseph Anton Kalbermatter, geb. 
306 1858 M  304, 3te Ehe.
Genovefa Williner, geb. M  464.
1859 Stephania. 1860 Cäsar.
78 Knubel.
16. Familie. Knubel.
Valentin Knnbcl, aus Grcssonnay, in Aosta, 
307 gest. 1782.
Anna Maria Truffer, geb. No 436.
1761 Johann Peter, geh. M  308 , NO 309 und
M  310. Derselbe hatte noch in 2ter Ehe, 
ohne Nachk., Maria Mooser, von Zermatt. 
1763 Valentin, geh. NO 312.
1765 Peter Joseph, geh. M  313.
1767 A. Maria und Crescenz, beide jetzt ohne Nachk.
1780 Peter Franz und Karl, ebenfalls ohne Nachk.
1 ^ 2 , 7  Johann Peter Knubel, geb. M  307, Itc Ehe. 
Anna Maria Summerrnatter, geb. No 3 7 9 .
1789 Anna Maria, 1814 geh., ohne Nachk., Jgnaz 
Schnidrig, M  370.
Derselbe Johann Peter Knubel, geb. M  307,
309 1793 3te Ehe.
Anna Maria Biner, geb. M  94.
1795 Katharina, geh. Franz Jmbodcn, M  211.
1798 Theresia, geh. Joseph Jmbodcn, M  288.
1802 Peter, geh. NO 311.
Noch derselbe Joh. Peter Knubel, geb. No 307,
310 4te Ehe.
Barbara Halter, von Grächen.
1823 Maria, geh. Peter Joseph Sarbach, No 345.
Knubel. — Lagger. 79
Pkter Knubel, geb. N" 309. 
ä i i  Magdalena Brantschen, geb'. N° 117.
1832 Peter. 1833 Franz Joseph. 1835 Joseph. 
1839 Maria. 1841 Niklaus. 1843 Johannes. 1847
Peter Joseph.
Valentin Knubel, geb. M  307. 
Anna Maria Boret, geb. N" 3.
1791 Anna Maria Josepha, geh. Johann Joseph 
Brantschen, N" 123.
-r 1 7 0 7  Pcter Joseph Knubel, geb. N" 307.
Maria Julians Schmid, von Zermatt.
1803 Peter Joseph. 1806 Peter. 1810 Johannes.
17. Familie. Lagger.
Franz Lagger, von Relingen in GomS, Ite Ehe. 
Agatha Gruber, geb. N" 182.
1Ä 8  Meinrad, geh. N° 316.
Derselbe Franz Lagger, in 2ter Ehe. 
Maria Josepha Schnidrig, geb. N" 371.
1835 Älerander, geh. N» 317.
1836 Maria Josepha.
80 Lagger. — Lengen.
I16 Mcinrad Lagger, geb. No 314.
Katharina Bissiger, geb. N" 79.
1850 Philomena. 1852 Maria. 1854 Josephina. 
1856 Katharina. 1859 Clementina.
0 ^ 7  Alexander Lagger, geb. NO 315.
Katharina Jmboden, geb. No 231.
1856 Alois. 1859 Katharina.
18. Familie. Lengen.
Sebastian Lengen, von S t. Niklaus (1). 
N. Walter, von Zerschwidern.
Jost, geh. M  319, in Emd.
Jost Lengen, in Emd, geb. M  318. 
N. Lorenz, von Emd.
Jost, geh. No 320.
Peter Joseph, geh. M  325. 
Johann, ohne Nachkommen.
Peter und Maria blieben in Emd.
( l )  Man w ill auch diese Fam ilie aus Ita lie n  herstammen lassen. D ie  Lengen 
von Emd kommen von S t .  Niklaus und bilden nur eine Fam ilie .
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Jost Lengen, geb. N" 319. 
N. Lorenz von Emd.
Peter, geh. N" 321.
(Noch andere Geschwister in Emd.)
Peter Lengen, geb. N" 320. 
Theresia N. von Emd.
Jgnaz, geh. N" 312.
(Noch andere Geschwister in Emd.)
Jgnaz Lengen, geb. N" 321. 
Maria Albrecht, von Emd.
Johann, geh. N" 323 und W  324.
PeterJgnaz, Andreas, Clemenz u. a. m. in Emd.
Johannes Lengen, geb. N° 322, Ite Ehe. 
Maria Carlen, von Törbel.
1839 Alerand er.
Derselbe Johann Lengen, geb. N°322, 2te Ehe. 
Barbara Lengen, geb. N" 332.
1842 Joseph. 1845 Maria Joseph«. 1848 Barbara. 
1850 Katharina. 1853 Joseph Maria. 1856 Andreas.
82 Lengen.
oyr- Peter Joseph Lengen, geb. N" 319.
^ _______ Maria Gruber, geb. N« 173.
1740 Maria, geh. Joseph Carlen, in Törbel (1).
1746 Johann Joseph, geh. N" 326 (2).
1551 Johann Peter, geh. N° 331.
cr-k Johann Joseph Lengen, geb. M  325.
Anna Maria Biner, geb. 93.
1773 Anna Maria, geh. Abraham Wellig, in Betten.
1774 Katharina, geh. 10 N. Possetti, in Brig.
20 N. Borgnis, in Brig.
1776 Johann Joseph, geh. M  327.
1778 Johann Peter, geh. N« 328.
1785 Johann, geh. No 329.
1788 Agatha, ohne Nachk., geh. Fr. Jmboden, N0236.
1791 Maria Joseph«, geh. Joh.Pet.Sarbach, M 344.
(1) Dieser Joseph Carlen zeugte wieder einen Joseph, nämlich den Vater 
des Hochw. Herrn Feldpredigers Jgnaz Carlen von TSrbel, welcher gegenwär­
tig  78 Jahre a lt ist und d ir PrLbende in  Herbriggen versteht,
(2) Dieser Johann Joseph w ar auch eines der vielen Opfer, welche der un­
heilvolle Franzosenkrieg 1798 und 17SS verschlang. D ie  P fa rre i S t .  Niklaus 
verlor Z1 rüstige Männer. I m  Jahre 1798 fiel aber nur ein einziger M ann, 
Peter Joseph B in e r , auf dem Champsec bei S itte n , von einer Kugel tSdtlich 
getroffen. 1799 wurde Christian Truffer am «. M a i bei Martinach von Husa­
ren niedergehauen. D ie  übrigen 19 Mann, die alle in diesen Registern verzeich­
net sind, m it Ausnahme des Peter Joseph Gruber und des K arl Wyß fielen 
am LS. M a i. D ie  muthvollen A a llise r hatten schon drei Wochen lang die sie- 
gesübermüthigen Franzosen im  Pfinwald aufgehalten und manchen derselben 
zu Boden gestreckt. Eben hatten sie einen ganzen Tag m it E rfo lg  gekämpft 
und die Feinde über die Sidersbrücke zurückgeworfen , da kehrten sie flegesfroh 
in  ihre Schanzen zurück und überließen sich sorglos der Ruhe, ohne ih r bevor­
stehendes Unglück zu ahnen. Noch in selber Nacht rückten die Franzosen , m it 
vielen frischen Truppen verstärkt, v o r, stunden bei anbrechendem Tage auf den
Wällen der Schanzgräben und weckten ihre Feinde m it Kugeln. E in furchtba­
res Gemehel erfolgte. Was dem ersten Uebcrfallc nock entgehen konnte, wurde
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1 9 7  Johann Joseph Lengen, geb. No 326.
Barbara Truffcr, geb. N" 423.
1806 Johann Joseph, ledig.
qy« isem Johann Peter Lengen, geb. No 326.
1805 M aria Josepha Gischig.
1806 Maria. 1812 Genovefa, in Ergisch verheirathct.
1815 Peter. 1817 Magdalena, in Salgesch verh. 
1821 Joseph.
iK i o Johann Lengen, geb. N" 326.
^  1 8 1 V Katharina Truffcr, geb. N» 429.
1820 Katharina, ledig.
1821 Joseph, 1856 geh. Maria Bissiger, geb. No 80. 
1824 Maria Josepha.
1826 Johann, geh. M  330.
Johann Lengen, geb. NO 329. 
i84v Maria Jmboden, geb. M  282.
1856 Leopold. 1858 Josephina. 1860 Joseph Maria.
OOI 1 7 7 -, Johann Peter Lengen, geb. NO 325.
Katharina Jmboden, geb. No 300.
1780 Barbara, geh. Joseph Anton Jmboden, No 254.
1782 Peter, ohneNachk.,geh. Kath.Brantschen,N0135.
1792 Peter Joseph, geh. N" 332.
vom nahen Zllgraben aufgehalten und dem wüthenden Feinde überliefert. N ur 
die Landstraße und das unwegsame Gebirg bot Rettung. Viele Walliser wurden 
auf der F lucht ergriffen und in eine jetzt niedergerissene, Kapelle bei der Leuker- 
brücke gesteckt. S ie  erhielten keine Gnade; Mann fü r Mann ward erschossen 
und in die Rhone geworfen. Unter diesen w ar auch unser unglückliche Johann 
Joseph Lengen. Friede sei ihrer Asche und ewiger Ruhm den tapfern Helden, 
die m it G ut und B lu t  fü r's  Vaterland eingestanden sind!
84 Lengen. — Lochmatter.
4 4 4  i« r i i  Peter Joseph Lengen, geb. M  331.
66>- 1814 Rosa Gitz, geb. N° 162.
1819 Maria, geh. Johann Joseph Truffer, No 450.
1820 Barbara, geh. Johann Lengen, M  324.
19. Familie. Lochmatter.
Franz Lochmatter, von Visp.
Maria Josepha von Schallen, geb. N" 53.
1793 Franz, geh. N" 334.
4 2 4  1 8 1 0  Franz Lochmatter, geb. NO 333.
664 I8 iv  Crescentia Jmboden, geb. No 266.
1820 Maria. 1821 CreSccntia JLiösLerr, gest. 1859.
1825 Franz Joseph, in Makugnaga verheirathet.
1826 Katharina, gest. 1859. 1829 Luisa.
1831 Friedrich. 1833Joscph Maria. 1837 Alexander.
Perren. — Poll inger. 85
20. Familie. Perren.
ZZ5  Johann Perren, in Zermatt.
_______ Katharina zum Taugwald, in Zermatt.
Katharina, 2te Gattin des Joseph Kalbermatter, 
No 304, ohne Nachkommen.
Walburga, geh. Johann Für, M  158.
1823 Joseph, geh. N» 336.
(Noch andere Geschwister sind in Zermatt.)
336 1850 Joseph Perren, geb. N° 335.
Barbara Summermatter, geb. No 398.
1852 Joseph. 1855 Luisa. 1860 Katharina.
21. Familie. Pollinger.
337 Ferdinand Pollinger, von Unterwalden.
Magdalena Florentini, von Difsentis (Graub.)
Joseph, geh. No 338.
1808 Johann.
Ferdinand, ist als Soldat in Neapel gestorben. 
Franz, geh. M  339.
ooo Joseph Pollinger, geb. M  337.
Klara Matter, von Lcuk.
Franz. Joseph. Maria. Barbara. 
Stephan. Theresia. Joseph Maria.
86 Pollinger. — Sarbach.
ooq ic-oo Franz Pollinger, geb. N" 337.
^  1 8 ^  Maria Josepha Jmboden, geb. N" 236.
1839 Maria Josephs. 1841 Katharina.
1844 AloiS. 1848 Maria.
22. Familie. Sarbach M
Bartholomäus Sarbach, im Alter von 94 Iah- 
340 ren gestorben, 1794.
Maria Frily, zu finden N" 297.
Susanna, geh. Johann Anton Gruber, N" 193. 
1737 Johann Martin, geh. N« 341 und N» 342.
o J o h a n n  Martin Sarbach, geb. NO 340, Itc Ehe. 
Johanna Brantschcn, geb. No 105.
1764 Johann Peter, geh. M  343.
Derselbe Johann Martin Sarbach, geb. M 340, 
342 2te Ehe.
Katharina Frily, von Randa.
1770 Johanna, geh. Peter Joseph Jmbodcn, M 293.
1771 Johann Joseph, geb. NO 348, 349 und 350. 
1781 Peter Joseph, ohne Nachkommen.
(1) D ie  Fam ilie Sarbach kommt aus dem Kanton Unterwalden ob dem 
Kcrnwald und hieß ehedem Eny. E in solcher begab sich nach Schwar > bach, 
Kanton B ern , und daher nun der Name sarbach. Eonrad Sarbach lieh sich 
als Glaser in Saas nieder, und hcirathetc daselbst eine M aria  Kalbcrmatter, 
deren Sohn Bartholom aus, in Saas geboren, nach S t .  Niklaus übersiedelte, 
wo sich dessen Nachkommen eingebürgert haben.
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Johann Peter Sarbach, geb. N" 341. 
Agatha Summermatter, geb. No 383.
1796 Crescentia, geh. Jol). Joseph Gruber, N " 191. 
1798 Johann Peter, geh. N» 344.
1801 Peter Joseph, geh. N" 346.
» . .  i  o Johann Peter Sarbach, geb. M  343.
0 4 4  i8 ir i  Maria Josepha Lengen, geb. N° 326.
1820 Maria Josepha. 1822 Katharina, in Täsch, geh.
Franz David.
1823 Peter Joseph, geh. M  345.
1825 Genovcfa. 1827 Barbara. 1829 Franz. 1833 
Joseph Anton.
345 1845 Peter Joseph Sarbach, geb. N° 344.
040 1840 Maria Knnbel, geb. N» 310.
1849 Peter Joseph. 1852 Maria. 1857 Fridolin.
1859 Luisa.
Peter Joseph Sarbach, Kastlan, geb. N" 343. 
046 18^1 Juliana Gitz, geb. N« 163.
1822 Peter Joseph, geh. N» 347.
1824 Maria Anna.
1825 Franz, in Ita lien  verheirathet.
1830 Genovefa, geh. P. Jos. Zurbriggen in Kalpetran.
1833 Ferdinand. 1836 Clemenz.
88 Sarbach.
0 4 7  1 0 ^ 0  Peter Joseph Sarbach, geb. M  346.
Maria Josepha Andenmatten, von Saas oder 
Kalpetran.
1844 Maria Josepha. 1846 Joseph Jgnaz. 1848 
Franz Joseph.
1850 Luisa. 1852 Joseph. 1853 Josephina. 1860Albert.
Johann Joseph Sarbach, Kastlan, geb. N" 342, 
348 1794 Ite Ehe.
Katharina Jmboden, geb. No 292.
1797 Johann Joseph, geh. N» 351.
Derselbe Johann Joseph Sarbach, geb. M 342,
349 1798 2te Ehe.
Crescentia Jmboden, geb. N" 268.
1806 Franz, ledig.
Ebenderselbe Johann Joseph Sarbach, geb.
350 1616 N° 342, 3tc Ehe.
Barbara Summcrmattcr, geb. 397.
1827 Anna Maria, geh. Alois Burgencr, N" 140.
1829 Katharina, geh.J. Maria Jmboden, geb. M  259.
io - ) 7  Johann Joseph Sarbach, geb. N" 348.
^  Maria Jmboden, geb. N° 269.
1828 Anna Maria, geh. P. Jos. Brantschcn, NO 119.
1832 Katharina, geh. Niklaus Jmboden, N" 283.
1837 Johann Joseph. 1840 Peter Joseph.
1844 Peter. 1854 Joseph Maria.
Schallbetter. — Schnidrig. 89
23. Familie. Schallbetter.
Johann Schallbettcr, von Täsch.
Marianna Brantschcn, geb. M  113.
Peter. Johann. Katharina.
CrcScentia. 1832 Genovesa u. s. w.
Johann Schallbetter, von Grächen.
Theresia Truffer, geb. M  440.
Camill. 1858 Theophil. 1859 Maria Luisa.
24. Familie. Schnidrig.
Peter Schnidrig, von Grächen.
Anna Blatter, von S t. Niklaus, Hnndschüpfen.
Jcllob, geh. N" 355.
Johann, geh. N" 360.
o'x- Jakob Schnidrig, geb. N" 354.
N. Jmboden, von S t. Niklaus (1).
^  J^ob , geh. N» 356 und No 357.
( l )  S ir  heirathete in zweiter Ehe einen Franz Jmbodrn, Nieder, und zeugt« 
m it ihm den P e te r, die Anna und den Joseph. D ie  Anna heirathete K a rl 
Amstutz in  Brächen. Joseph verunglückte ledigen Standes. Wie von ihm er­
zählt w ird , so wohnte er allein in S pa rren , wo er am 14. W intermonat ver­
mißt wurde. D a  man über sein räthselhastes Verschwinden keine S p u r auf­
finden konnte, so kam man allgemein aus die Vermuthung, er habe, trotz alle» 
Abwchrens, seiner wiederholten Aeußerung, sich fü r fremden Kriegsdienst an­
werben zu lassen, Folge geleistet. Im  Heumonat des folgenden Jahres kam 
es seinem B ruder Peter zweimal im Traume sehr lebhaft vor, daß sein B rude r 
Joseph zurückgekommen sei und sich ernstlich darüber beklage, daß man ihn in  den 
Furgwängen so lange liegen lasse. A ls  Peter seinem Stie fbruder den seltsam
7
90 Schnidrig.
Jakob Schnidrig, geb. N" 355, Ite Ehe.
Maria Brunncr, geb. M  7.
Johann Karl, Meier, geh. N"358 und N"359. 
Johanna, geh. Peter Joseph Jmboden, N"243. 
1736 Maria, ohne Nachkommen.
Derselbe Jakob Schnidrig, geb.N0Z55, 2te Ehc. 
Johanna Für, von Grächcn.
1743 Peter Joseph, 
1747 Johanna, 
1752 Johann,
sind alle drei in Grächen verh.
» - 2  Johann Karl Schnidrig, geb. N° 356, Ite Ehe.
Anna Maria von Schallen, geb. N" 41.
1765 Johann Joseph, Rektor der Familienpfründc 
von Schallen.
»r-o Ders. I .  Karl Schnidrig, geb. M 356, 2te Ehc.
Maria Lauber, von Zcrmatt.
1791 Johann Joseph, kinderlos, verh. mit Maria Jo- 
scpha Walter, geb. NO 458.
Wiedergekehrten Traum  erzählte, m it dem Bemerken, daß er sich dessen Bedeu­
tung nicht erklären könne, zudem auch das Auffinden der Furgwäng fü r  ihn 
ein Räthsel se i, erwiederte Jakob sogleich, daß er die Furgwäng schon wisse. 
E r  machte sich in Begle it von Männern sogleich an die bedeutet« S te lle , fand 
da richtig seinen auf der Jagd verunglückten Halbbruder Joseph im In n e rn  des 
Jn n g tha ls , wo durch das Schmelzen des Schnee's deS Entseelten Körper halb 
aufgedeckt lag.
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Johann Schnidrig, geb. NO 354.
N. N.
Simon, geh. No 361.
Johann, geh. N" 364.
Jgnaz, geh. N" 367.
Joseph, geh. N» 369.
Maria, geh. Brigger, ohne Nachkommen.
Simon Schnidrig, geb. M  360.
Anna Für, von Brächen.
Peter Joseph, geh. No 362.
Alois, Barbara und Johanna, ohne Nachk. 
(Die Barbara ist in Staldenried verunglückt.)
Peter Joseph Schnidrig, geb. No 361. 
Barbara Willen, von Randa.
Theresia, geh. Johann Joseph Schnidrig. 
Johann, geh. M  363.
Barbara.
Johann Schnidrig, geb. N" 362.
Maria Josepha Andenmatten, von Eisten, Ite Ehe.
Amadäus. Veronika.
. Johann Schnidrig, geb. NO 360.
Magdalena von Schallen.
Johann, geh. N" 365, im Pfinkricg gest. 1799. 
Maria, geh. Peter Frau- Nicdin, No 16. 
Joseph und Peter, ohne Nachkommenschaft.
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Johann Schnidrig, geb. N" 364.
Maria Gruber, geb. N" 170.
Johann Joseph, geh. N" 366.
Maria Josepha, geh. Jost Walter, N" 458. 
Katharina, geh. NiklauS Brunner, in Randa, 
zeugte die kinderlose Katharina Brunner. 
Magdalena, ohne Nachkommenschaft.
Johann Joseph Schnidrig, geb. N" 365.
Maria Summermatter, von Grächen, welche 
unter N" 296 vorkömmt.
Jo-eph. Franz, Jgnaz.
Ferners zeugte er einen Johann Joseph, der 
in Visp eine Lommatter aus Staldcn heirathete.
Jgnaz Schnidrig, geb. N" 360.
______ M aria Taugwalder, von S t. NiklauS.
1747 Peter Joseph, geh. N» 368.
Anton, ledig, im Pfknkrieg gestorben 1799. 
NiklauS und Maria, starben ebenfalls ohncNachk.
1 7 «, P^er Joseph Schnidrig, geb. N" 367. 
öd» Jmboden, geb. N" 251.
1782 Maria Josepha, geh. Franz Jmboden, N" 258.
Joseph Schnidrig, geb. No 360.
Maria Biner, von S t. NiklauS.
Johann Joseph, geh. 370.
Maria, geh. NiklauS Summermatter, N" 383.
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Johann Joseph Schnidrig, geb. N" 369. 
Katharina Summermatter, von Ried.
1759 Agatha, geh. Franz Marko, von Tyrol, Vater 
des Franz.
1767 Johann Joseph, geh. N« 371.
1769 Katharina, geh. Johann Peter Gruber, N" 177.
1771 Peter Joseph, geh. M  373.
1774 Johanna, geh. Peter Joseph Walter, in Grächen.
1777 Jgnaz, geh. N"374, in IterEhe Maria Knubel,
N» 308.
1780 Anton, geh. N" 375.
0 - 7 1  1 - 7 0 1  Johann Joseph Schnidrig, geb. NO 370.
________ Johanna Walter, von Grächen.
1792 Maria Josepha, 10 Franz Lagger, N" 315.
2° Joh. Jos. Bissiger, N» 79. 
1794 Johann Joseph, geh. N" 372.
1796 Martha, geh., ohne Nachk., Joseph Brantschen,
in Zermatt.
1799 Margaretha, geh. Peter Lauber, in Täsch.
1807 LukaS, ledig.
igZ -7 Johann Joseph Schnidrig, geb. N" 371.
 Maria Josepha Summermatter, von Schweiben.
 1840 Johann Joseph.
0 7 0  i« n i P^er Joseph Schnidrig, Organist, geb. N" 370.
Maria Truffcr, geb. N° 432.
Johann Peter, zwölfjährig in der Alpien verun­
glückt, 1816.
Peter Joseph, als Soldat in Spanien gestorben. 
Johann Joseph, in den Rusfinen verunglückt. 
1807 Maria Josepha. 1813 Anna Maria.
94 Schnidrig. — Summermatter .
374 1834 Jgnaz Schnidrig, geb. N» 370, 2te Ehe. 
Johanna Jmbodcn, geb. No 245.
1835 Maria Josephs. 1838 Katharina. 1841 Joseph.
3 7 ^ Anton Schnidrig, geb. No 370.
is iv  Anna Maria Bissiger, geb. N° 77.
1820 Anton. 1824 Franz.
25. Familie. Summermatter.
. Peter Joseph Summermatter, von Eisten. 
Katharina Truffer, geb. N" 440.
1853 Basilius. 1856 Fridolin. 1858 Viktor. 1860 
Katharina.
Bartholomäns Summermatter, Ite Ehe. 
Maria Supcrsaro, von Saas.
Johann, geh. N° 379.
Maria, geh. Anton Jmboden, M  202.
Derselbe Bartholomäns Summermatter, 2tc Ehe. 
Maria Jmbodcn, von Grächen.
Anna Maria, geh. Joseph Jmboden, N" 284. 
Katharina, ohne Nachkommenschaft.
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Johann Suminermatter, geb. M  377. 
Maria Sterren, geb. N" 26.
1764 Marianna, geh. Johann Peter Knubel, M  308. 
1767 Maria Josephs, geh. Joseph von Schallen, in 
Nanda (1).
1770 Margaretha und 1766 Katharina, beide ohne 
Nachkommen.
e, N. Summermatter. 380 0
Johann, geh. No 381. 
Niklaus^ geb. N» 391.
Johann Summermatter, geb. NO 380. 
N. N.
^  Niklaus, geh. N» 382.
Niklaus Summermatter, geb. NO 381. 
Katharina Walter, von Grächen.
Niklaus, geh. N» 383.
Johann Joseph, geh. M  388.
Maria, geh. Peter Joseph Bissiger, M  6^.
( t )  Dieser Joseph von Schallen hatte eine Tochter, Srescentia Von Schallen, 
welche den Johann Joseph Schwarzen in Randa heirathete und m it ihm den 
Joseph, Kastlan, A lo is , led ig , und die M a ria , verh. m it Franz T ru ffe r , geb. 
N r . 446, zeugte. —  Derselbe J«seph von Schallen entstammt der Fam ilie  son 
Schallen auS S t .  N ik laus, und ist der Sohn des S im on von Schallen, der 
«ach Täsch ging, B ruder des Johann Christian. V erg l. die Note zu N r .  32.
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Niklaus Summermattcr, geb. N" 382. 
Maria Schnidrig, geb. No 369.
1756 Niklaus, ohne Nachkommen.
1760 Agatha, geh. Johann Peter Sarbach, N" 343.
1763 Johann Joseph, nach Randa übergesiedelt.
1765 Peter Joseph, geh. N» Zg4.
1769 Johann Peter, geh. NO 385.
1 7 0 / 1  Potcr Joseph Summermatter, geb. No 383. 
Katharina Biner, geb. NO 98.
1796 Katharina, geh. Johann Peter Bissiger, N" 82.
1798 CrcSccntia, geh. Franz Schnidrig, in Grächen.
1805 Genovefa, geh. Jos. Maria Halter, in Grächcn.
2 «-; 1 Job. Peter Summermatter, Weibel, geb. N0383. 
Anna Maria Truffer, geb. N» 427.
1795 Johanna, ledig.
1796 Maria Josepha, geh. P. Joseph Bissiger, N0 80.
1804 Joseph, geh. N» 386.
2 « 6  1 «2 ^ Joseph Summermatter, geb. M  385.
Maria Josepha Carlen, von Törbel, 2te Ehe. 
I n  Itc r Ehe die Mutter derMaria Hosenncn, 
N» 122.
1835 Joseph, geh. M  387.
i  Joseph Summermattcr, geb. No 386.
Genovefa Brantschen,  ^geb. M  120.
1854 Fridolin. 1856 Maria. 1859 Luisa.
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Johann Joseph Summermatter, geb. N" 382. 
Anna Maria Steiner, von Grächen.
1766 Anna Maria, geh. Johann Bissiger, M  77. 
1768 Barbara, geh. Jgnaz Mooser, in Täsch.
1771 Anna, geh. Johann Peter Brantschcn, N" 117. 
Johann Joseph, geh. N" 389.
Johanna und Agatha, ohne Nachkommenschaft.
crvn Johann Joseph Summermatter, geb. NO 388.
<18., 1 8 ^  Anna Maria Jmboden, geb. N° 203.
1804 Johann Joseph, geb. NO 390.
1808 CreSccntia. 1810 Katharina.
1818 Gcnovefa, geh. Johann Joseph Für, N" 155.
1 Johann Joseph Summermatter, geb. NO 389. 
' " " ^ ^ ^ K a t h a r i n a  Jmboden, geb. N» 205.
1848 Katharina. 1852 Niklaus. 1857 Josepha.
ox., Niklaus Summermatter, geb. N" 380.
Katharina Hugo.
M 'cr, geh. N» 392.
Niklaus, geh. N» 393.
o«-) Peter Summermatter, geb. NO 391.
^ _______ Maria Walter.
Anna Maria, geh. Joh. Joseph Grubcr,No 182.
Niklaus Summermatter, geb. N" 391.
Anna Maria Steiner, von Grächen.
1739 Johann, geh. M  394; 1799 im Pfinkrieg gest.
1741 Peter Joseph, geh. N» 397.
1745 Peter Jgnaz, geh. N° 399.
Joseph und Niklaus, ohne Nachkommenschaft.
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oo^ , Johann Summermatter, geb. NO 393.
Christina Sterren, geb. N" 25.
1789 Christina, geh. Arzt Jentsch, in Disp.
1791 Johann, geh. N" 395.
oo^ i8 io  Johann Summermatter, geb. No394.
Crescentia Jmboden, geb. M  293.
1820 Peter Joseph, geh. in Sitten u. s. f.
1822 CreScentia, geh. Peter Gruber, NO 196.
1824 MariaJosepha, geh.PctcrAufdenblatten, M 5 9 . 
1827 Franz, geh. No 396.
ook i 6 > - 7  Franz Summermatter, geb. NO 395. 
^  Maria Josepha Ruf, von Grächen.
1858 Joseph Maria. 1859 Benjamin.
0 0 7  1 7 7 1  Joseph Summermatter, geb. M  393.
Christina Brantschen, geb. No 130.
1776 Christina, geh. Augnstin Aufdenblatten) NO 58. 
1780 Peter Joseph, geh. NO 398.
1783 Maria Josepha, geh. P.Jos.Jmboden, N0226. 
1789 Barbara, geh. Johann Joseph Sarbach,NO 350. 
1792 Maria, geh. Peter Franz Trusscr, M  452.
0 0 8  i8 io  Peter Joseph Summermatter, geb. NO 397. 
E  Katharina Jmboden, geb. No 245.
1814 Katharina, ledig.
1827 Barbara, geh. Joseph Perren, M  336.
Summcrmatter. 9d
<rc>o 1 k7 -7 -r Peter Jgnaz Summcrmatter, geb. N" 393.
________ Katharina Boret, geb. N" 4.
1778 Jgnaz, geh. M  400; in Randa beim Gletscher-
bruch verunglückt.
1780 Johann Joseph, geh. M  401 und 402 (1).
1788 Johann Peter, geh. M  404.
<1) Nebst vielen Andern soll auch dieser den unheimlichen Geist auf dem 
B o r t,  in der Volkssprache der Bortboze genannt, gesehen haben. D ieser zeigt 
sich immer als ein schwarzer Widder, kömmt aus dem T he n ie rw a ld , neckt und 
begleitet die Leute bis zum Wichelsteg. D e r Sage nach wohnte auf dem B o r t  
ein R ich te r, der seine zwei Töchter durch den ungerechten Besitz einer Wiese 
bereicherte, welche er durch den AuSspruch eines ungerechten TodcsurtheilS ge­
gen eine Person wegen Entwendung von etwas Futte r sich angeeignet hatte.
Nach der Volkssage gibt es in der P fa rre i L t .  NiklauS noch viele andere 
Spuckgeistcr oder Gespenster, z. B ,  der Boze (Geist) im  G eiS trift-Zug, welcher 
die Pferde stellt oder scheu macht. D e r Tannssnh-Boze, welcher da in einem 
Bcrghause hcrumpoltert und die Bewohner dermaßen belästigt, daß das Haus. 
lein unbewohnt bleibt. Ic h  könnte lebende Zeugen anfuhren, welche den Spuck 
m itangehört, gesehen und gefühlt haben. D er M attw a ld -G e is t, welcher die 
Leute irre  fuh rt, und sich auch, selbst beim Sonnenschein, als schwarzer W idder 
oder in Menschengestalt m it schwarzen weiten Kleidern sehen laßt. Diese Sage 
lebt noch heute im Munde des Volkes fo rt. D e r R iedji-Boze unterhielt einst, 
so w ird erzählt, drei S p ie le rn , aus Mangel an F e tt ,  das Licht m it Schnee, 
und als diese noch darüber spotteten, hetzte er den Einen zu to d t, drückte den 
Zweiten in einem Schuh zusammen, schonte nur den D ritten  , w eil dieser Zu ­
flucht zum Gebete nahm. —  D e r Sparuul-B oze , der sich in ungeheuerlicher 
Gestalt dem Johann Peter Sum m erm attcr, S!r. Z85 , gezeigt haben soll, und 
von dem es heißt, daß er einst einen Verwegene» , der sich weigerte, in der 
h l. Nacht zum Gottesdienste zu gehen, auf die grausenhafteste Weise ermordete. 
Such den Wichclwald-Bozen wollen jetzt noch lebende Personen gesehen haben. 
— Im  Spuckhaus (jetzt niedergerissen» am großen Berg pflegte ein neckischer 
Kobold den Schlafenden die Bettdecken fortzureißen und die Kleider zu ver­
stecken , so daß sie dieselben am Morgen erst lange suche» mußten. Wollte Ze- 
man zufällig zumjZ Fenster hinausschauen , so klemmte ihn der Schalk nicht 
selten m it dem Fcnsterläufer, oder w a rf ihm Geräthschafte» tückisch auf den 
Nucken u. d. gl. — 1785 den 10. August wurde in dem Thälizug M a r ia  Lo­
ren; von Emd todt gefunden. Ih re  A lter» zwangen sie, daselbst die Ziegen zu 
büken, wo sie im Distclbrand über d ir Felsen hinunter»«!. D reißig Jahre lang 
soll man Lies« Verunglückt« am O rt« ihreö Todes seufze» und jammern gehört 
haben. Ih re m  Vater in  Emd soll sie sich geahndet haben, daß sie da so lange 
büßen müsse, bis die Tage ihres verordneten Lebens erfü llt seien.
100 Summ ermatt er.
2guaz Summermattcr, geb. N" 399. 
Margaretha an der Halten, von Grächen.
1807 Peter, ohne Nachkommen gestorben.
Johann Joseph Summermattcr, geb. No 399, 
401 1806 IteEhe.
Maria Josepha Jmboden, geb. NO 235.
Johann Joseph, ledig, im Lauberwang beim 
Holzfällen verunglückt.
1812 Maria Josepha, ward 14jährig von Steinen er­
schlagen, 1826.
1814 Maria, ledig.
Joseph, ledig, in den Girctschen verunglückt.
1818 Genovefa, geh. Peter Joseph Bissiger, N" 75.
1822 Katharina, geh. 1§ Peter Perren, und zeugte 3
Kinder. 2" Anton Bcrtoliad, und zeugte 2 
Kinder. (M it diesem Bcrtoliad und den 5 
Kindern 1859 nach Südamerika gezogen.)
1826 Peter Joseph, geh. No 4 0 3 .




Peter Joseph Summermattcr, geb. NO 401. 
Genovefa Bissiger, geb. No 74.
1854 Joseph. 1859 Maria Genovefa.
Summer matter. — Tantignoni. 101
Johann Peter Summermatter, geb. N" 399. 
Rosa Brantschen, von Zermatt.
1830 Johann Peter, geh. M  405.
1834 Peter Joseph.
/irn; Johann Peter Summermatter, geb. M  404.
d  Maria Jmboden, geb. N» 211.




Laurenz, geh. N" 407. (Dieser bürgerte sich in 
S t. Niklaus und Staldcn ein.)
Peter und Johannes starben ohne Nachkommen.
Laurenz Tantignoni, geb. N" 406. 
Anna Maria Bassi.
Laurenz, Kaplan in Stalden und Pfarrer in 
Pomatt.
Peter Joseph, geh. NO 408.
Johann, geh. N" 409.
102 Tantignoni. — Taugwaldcr.
408 Joseph Tantignoni, geb. 407.
Maria Theresia Dalentini.
Laurenz, geh. Felizitas Grimalia.
Anton, geh. Felizitas Cassctti.
Joseph, Pfarrer in S t. Niklaus und Visp. 
Maria Theresia, geh. in Ita lien.
Maria,, Nonne, in Burgomonero.
400 1K10 Johann Tantignoni, geb. No 407.
Maria Josepha von Schallen, geb. N" 54.
1821 Franz Laver, Kaplan in S t. Niklaus, Pfarrer 
in Randa.
1824 Maria Josepha, geh. P. Joseph Bissiger, N083.
1826 Maria, geh. Johann Joseph Jmboden, No 233.
1831 Anton, geh. N» 410.
1834 Katharina.
er Anton Tantignoni, geb. No 409.
Crcscentia Jmboden, geb. M  224.
1857 Karolina.
27. Familie. Taugwalder.
. . .  Johann Niklaus Taugwalder, von St. Niklaus.
Margarctha Steiner, von Grächen.
Peter Joseph, geh. NO 412.
Taugwalder.— Truffer .  103
Peter Joseph Taugwalder, geb. No 411. 
Katharina Jmboden, geb. N" 292, Ite Ehe.
1784 Peter Joseph, geh. N" 413.
Peter Joseph Taugwalder, geb. N° 412. 
i v i t i  Maria Josepha Jmboden, geb. No 266.
Maria Josepha, ledig, in Sparren verunglückt. 
1818 Maria, ledig.
1820 Joseph, geh. die Wittwe Maria Josepha Andcn- 
matten, welche No 363 verzeichnet steht.
1822 Peter, geh. N'' 414.
1824 Katharina, geh. Erpen, in Betten.
1827 Barbara, geh. Peter Joseph Bissiger, M  81. 
1829 Magdalena, geh. Anton Jmboden, geb. M  296.
^  Peter Taugwalder, geb. NO 413.
Maria Josepha W illiner, von Törbel, 2te Ehe. 
Die Ite Ehe ist unter No 227.
1849 GarinuS. 1853 Robert. 1856 Adelheid.
28. Familie. Truffer.
. Peter Truffer, von S t. Niklaus.
 ^ Anna Blatter, von S t. NiklauS.
Peter, geh. NO 416.
104 Truffer .
Pcter Truffer, geb. N" 415.
________ M aria Frily."
Michael, geh. M  417.
Anna, geh. Jakob Jmboden, No 263.
4 1 7  Michael Truffer, geb. No 416.
________ Anna Brantschen, geb. M  103.
Johann Michael, geh. N" 418.
Anna Maria, geh. 1 § Peter Truffer, NO 436. 
20 Peter NiklauS Boret, M  2.
3 0  Peter Franz Bissiger, ohne Nachkommen. 
Anna Barbara, ohne Nachk., in Sparren ver­
unglückt.
4 1 0  Johann Michael Trnffer, geb. M  417.
Anna Truffer, geb. No 442.
1746 Anna, geh. Johann Peter Brantschen, M  131- 
1749 Johanna, geh. Johann Peter Jmboden, M222-
419 8  Truffer, Zenachcrn.
N. Sterren.
Peter, geh. Anna Brantschen, M  102, nach 
Randa übergesiedelt.
Johann, geh. No 420.
Anton, geh. NO 421.
Johann Truffer, geb. M  419.
Margaretha Brantschen, geb. M  102.
Maria, geh. Peter NiklauS Sterren, No 29.
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Antön Truffer, geb. N" 419.
Maria Sterren, ohne Geschwister.
Maria, geh. Peter Perrcn, in Zermatt.
Anna, geh. Gregor Gruber, am Ried. 
Magdalena,.geh. Peter JosephJmboden, N" 279. 
Theodul, geh. NO 422.
1697 Peter Anton, ohne Nachkommen.
Theodul Truffer, geb. NO 421. 
Anna Jmboden, geb. N" 298.
1738 Johann, ohne Nachkommen.
1739 Maria, dritte Gattin des I .  Joseph Jmboden,
NO 284, ohne Nachkommenschaft.
1740 NiklauS,.geb. N» 423.
1744 Anton, ohne Nachk., im Pfinkrieg gest., 1799.
Niklans Truffer, geb. N§ 422.
Katharina Sterren, geb. N" 26.
1773 Barbara, geh. Johann Joseph Lengen, N" 327. 
1784 Katharina, ohne Nachk. ; erste Gattin des Peter 
Joseph Truffer, N" 444.
Thomas Truffer, Ite Ehe. 
Maria Jmboden, geb. M  215.
Peter, geh. N" 426.
106 T ru  sfer.
4 2 -; Derselbe Thomas Truffer, 2te Ehe.
Maria Gruber, geb. N" 166.
Johann Christian, geh. N" 431.
4 2 g Peter Truffer, geb. N° 424.
Johanna Biner zum Steg, angemerkt N° 39.
1739 Ptt^r, geh. N° 427.
Peter Joseph, geh. N" 428 und NO 429.
1747 Maria, geh. Joseph Schwarzen, in Randa, ohne 
Nachkommen.
4 2 - 7  Peter Truffer, geb. N<> 426.
Maria Schallbetter, geb. No 23.
1761 Anna Maria, geh. 1" Peter Joseph Jmboden, 
N" 235. 20 Joh. P. Summermatter,N0385.
4 2 s Peter Joseph Truffer, geb. NO 426, Ite Ehe.
Johanna Jmboden, geb. No 240.
1764 Johanna, ohne Nachk., 70 Jahre alt gest. 
1778 Maria, ledig, 82 Jahre alt gestorben.
1781 Maria Josepha, in Grone verh., ohne Nachk.
4 2 9  Ders. Peter Jos. Truffer, geb. M  426, 2teEhe.
Johanna Lorenz, von Emd.
1790 Katharina, geh. Johann Lengen, No 329.
1792 Johanna. 1796 CreScentia.
1798 Theresia, geh. Joseph Schalter, in Emd.
1800 Johann Joseph, geh. M  430.
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Johann Joseph Truffer, geb. N° 429.
4 3 0  1 8 4 6  Maria Joseph« Biner, geb. N» 100.
1844 Joseph. 1848 Maria Josephs. 1850 Katharina.
1852 Maria.
Johann Christian Truffer, geb. N" 425.
Maria Zurkirchen, von Grächen.
1737 Maria, geh, Bartholomäus Boret, No 5, verun­
glückt 1771.
1739 Johann Christian, geh. N" 432, im Franzosen­
krieg gest. 1799.
1746 Theresia, geh. Joseph Brantschen, ohne Nachk. 
Maria Josepha, ohne Nachk., starb 1749 in den 
Madmatten in einer großen Lawine.
,q-r Johann Christian Truffer, geb. NO 431.
46^ Anna Walter, geb. No 456.
1779 Maria, geh. Peter Joseph Schnidrig, M  373.
1781 Barbara, geh. Johann Peter Jmseng, W  9.
1783 Johanna, ledig gestorben 1857.
1788 Maria Josepha. 1792 Cresccntia.
Peter Truffer, von S t. Niklaus. 
"  N. Blatter.
Peter, nach Grächen übergesiedelt. 
Bartholomäus, geh. N" 434.
108 Truffer .
-o . Bartholomäus Truffer, geb. N" 433.
Maria Jmboden, geb. N" 247.
Bartholomäus, geh. N" 435. 
Johann, geh. N" 442.
.»p. Bartholomäus Truffer, geb. N" 434.
Barbara Gruber, geb. N" 166.
Peter, geh. M  436, verunglückte bei der Hülfe­
leistung in einer Feuersbrunst in Visp, 1748.
Joseph, ohneNachk., auf der Jagd in einer La­
wine am Jungberg verunglückt.
Anna Barbara, geh. Peter RiklauS Brantschen, 
N° 130.
Johann, ohne Nachk., im Biffigwald 1731 beim 
Holzfällen verunglückt.
.«s. Peter Truffer, geb. N" 435.
Anna Maria Truffer, geb. N" 417.
1738 Maria, geh. Valentin Knubcl, No 307.
4740 Peter Joseph, geh. N» 437 und M  438.
Peter Anton, ohne Nachkommen, verunglückte 
1791 mit seinem Jagdgefährtcn Jos. Truffer, 
M  437, am Jungen in einer Schncelawine.
. 0 7  Peter Joseph Truffer, geb. N" 436, Ite Ehe.
Agatha Brantschen, aus Randa.
1764 Peter Joseph, Organist, geh. N" 439, mit Peter 
Anton Truffer, M  436, verunglückt.
1768 A g a th a , geh. Johann S-Anidrig, in Grächen.
1 7 7 !  T  heresta, geh. P. Jos. Schallbetter, in Grächen.
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1 7 7 / 1  Ders. Peter Jos. Truffer, geb. N<> 436,2te Ehe.
4V8 1 / / 1  Anna Maria Bissiger, geb. NO 63.
1775 Peter Franz, ohne Nachkommen, am Riedji ver­
unglückt, 1833.
1778 Katharina, ohne Nachkommen, geh. Johann 
Peter Jmboden, No 210.
1791 Augustin, geh. No 440.
1 7 LQ Peter Joseph Truffer, geb. No 437.
i/v r ,  Theresia Truffer, geb. No 451, Ite Ehe.
1790 Theresia, geh. Jgnaz Halter, in Grächen.
. > 0  Augustin Truffer, geb. M  438.
Katharina Brantschen, von Zermatt.
1827 Augustin, geh. M  441.
1829 Katharina, geh. Peter Joseph Summermatter, 
M  376.
1831 Maria.
1833 Theresia, geh. Johann Schallbetter, M  353.
/tat l«^5 Augustin Truffer, geb. No 440.
4 4 1  i84v Maria Jmboden, geb. No 287.
1850 Alphons. 1853 Paulina. 1856 Genovesa.
1859 Franz Joseph.
Tru  ffer.
Johann Truffer, geb. N" 434.
Anna Katharina Gruber, geb. No 172.
Jakob, 1756 als Fuhrmann auf dem Theodul- 
paß gestorben.
Johann Joseph, geh. N" 443.
Peter Franz, geh. M  451, 1777 im Biffigwald 
verunglückt.
Anna, geh. Michael Truffer, M  418.
Maria Katharina, geh. 1" Joseph Biner, N"93, 
20 Johann Joseph Gruber, M  181. 
Margaretha, geh. Johann Brantschcn, No 115.
Johann Joseph Truffer, geb. M  442. 
Maria Brantschcn, geb. No 104.
1739 JohannJoseph. Die Nachkommen sind gestorben. 
1741 Johann Peter, geh. NO 444.
1746 Maria, geh. JohannJoseph Brantschcn, No 138.
Zohann Peter Truffer, geb. NO 443.
Anna Maria Boret, geb. NO 3.
1773 Johann Peter, geh. No 445 und No 446.
1778 Peter Joseph, geh. M  448. I n  erster Ehe hei- 
rathete er Katharina Truffer, N0423. Er starb 
l819 in Folge eines Falles von einem Dache. 
1784 Johann Joseph, geh. No 449.
1780 Anna Maria, geh. Benedikt Jmboden, M  269.
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Johann Peter Truffer, geb. M  444, Ite Ehe. 
Katharina Furrer, von Zermatt.
Katharina, geh. 1" Peter Jgnaz Schnidrig, in 
Grächen. 2 " Joseph Ruff, in Grächen. 
Johann Peter, nach Randa übergesiedelt.
446 1811 Dcrs. Johann Peter Truffer, geb. 444, 2te Ehe. Maria Katharina Jmboden, geb. N" 277.
Mathias, geh. N" 447.
Franz, in Randa angesiedelt, geh. Maria 
Schwarzen. Note zu N" 379.
447 1839 Mathias Truffer, geb. N° 446. Crescentia Lorenz, von Emd.
1840 Joh. Joseph. 1854 Angelika. 1858 Crescentia.
448 1807 Peter Joseph Truffer, geb. N" 444. Margaretha Jmboden, geb. N" 252.
1812 Maria. 1818 Genovefa.
449 1812 Johann Joseph Truffer, geb. N" 444. Katharina Biner, geb. 9 9 .
1814 Maria Jvsepha, geh. Joseph Anton Jmboden, 
N° 255.
1817 Johann Joseph, geh. N" 450.
1821 Peter Joseph, geh. 1860 Katharina Jmboden, 
geb. N° 206.
112 T  russcr.
450 1840 Johann Joseph Truffer, geb. M  449. 
^ ^ M a r i a  Lengen, geb. M  332.
1841 Johann Joseph. 1842 Peter Joseph. 1844 
Maria Josepha.
1846 Peter. 1848 Maria. 1851 Philomena.
1852 Franz. 1858 Katharina.
Peter Franz Truffer, geb. M  442.
________ Katharina Jmboden, geb. N" 240.
1763 Peter Franz, geh. N" 452.
1766 Theresia, geh. 10 Peter Joseph Truffer, N" 439.
20 Peter Joseph Walter, in Grächen.
4 5 9  iKi-r Peter Franz Truffer, geb. M  451.
Maria Summermatter, geb. NO 397.
1813 FmHz, geh. N° 153.
1814 Johann Peter, geh. NO 454.
1816 Peter Joseph.
4 5 <i lK<t9  Franz Truffer, geb. NO 452.
Katharina Für, von Emd.
1840 Katharina, geh. 1860 Peter Bissiger, M  82. 
1842 FranzJoseph. 1848 Peter Joseph. 1853 David.
Johann Peter, geh. NO 452.
________ M aria Josepha Cronig, von Täsch.
1841 Maria Josepha, ledig gestorben 1853.
1844 AloiS, als Hirte 1858 in Folge eines tödtlichen
Falles gestorben.
1845 CreScentia, ledig gestorben 1859.
1847 Genopefa. 1850 Johann Anton.
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29. Familie. Unterdembiel.
>«2 <^r Peter Joseph Unterdembiel, von Saas(1). 
455 1803 M a ria  Josepha Gitz, geb. M  162.
1804 Peter Joseph.
3V. Familie. Walter.
Joseph Walter, von Grächen. 
Margaretha Gruber, geb. N" 169.
Christina, geh. Johann Gitz, No 162. 
Anna, geh. Christian Truffer, NO 432. 
Joseph, geh. M  457.
Niklaus und Peter, heiratheten in Emd.
Joseph Walter, geb. N" 456. 
o Anna Maria Sattler, von Staldenried.
Jost, geh- NO 458 und No 459.
NiklauS, ledig, im Pfinkrieg gestorben 1799. 
Johann Joseph, als Soldat unter Napoleon gest. 
Anton, ledig, im Hochlcrch verunglückt.
1779 Peter Joseph, geh. No 461.
( l )  Bon der Familie Unterdembiel lebt in Saas noch der greise Mann 
Kranz; m it ihm stirbt sein Geschlecht in Saas männlicherseits aus. Di« 
Familie lebt in «rächen fort. wo Kranz, Bruder diese» Peter Joseph, sich 
niederließ.
114 Walter. — W i l l in e r .
Jost Walter, geb. N" 457, Ite Ehe. 




Crescentia, geh. Peter Joseph Jmboden,N0 270. 
Katharina, geh. Jakob Carraur, in Sitten. 
Maria Josephs, geh. Johann Joseph Schnidrig, 
geb. N» 359.
459 1819 Derselbe Jost Walter, geb. 457, 2te Ehe. Maria Buman, von Emd.
1820 Joseph, geh. M  460.
460 1841 Joseph Walter, geb. M  459. Maria Josephs Schalter, von Emd.
1843
1850
NiklauS. 1845 Clcmenz. 1847 Maria Josephs. 
Katharina. 1854 Franz. 1859 Maria.
461 1827 Peter Joseph Walter, geb. N" 457. Barbara Brantschen, geb. M  116.
1828 Peter Joseph.
31. Familie. Williner.
i««*; Johann Joseph Williner, von Emd, Ite Ehe. 
ivuo Johanna Gruber, geb. N° 168.
1800 Theodul, geh. M  464.
Johann Joseph, ledig, 1848 beim Sturze einer 
Lawine verunglückt.
Johanna, geh. Johann Andenmatten, in Kalpe- 
tran, welcher 1859 mit seiner Familie nach 
Südamerika zog.
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Derselbe Johann Joseph Williner, 2te Ehe. 
Crescentia Göttjer, von Mörel.
Angelin, geh. Genovefa Schaller, in Emd. 
Walburga, geh. Felix Bumann, in Emd. 
Crescentia.
Theodul Williner, geb. N" 462.
Genovefa Jmboden, geb. N" 286.
1837 Genovefa, geh. Joseph Kalbermatter, N" 306. 
1839 Maria, geh. Joseph Jmboden, N" 232.
Joseph, ledig, 1856 verunglückt.
1842 Franz. 1845 Maria Josepha. 1847 Quarin.
32. Familie. Zuber.
^  Franz Zuber, von Törbel, geb. 1815.
4 v9  1841 Katharina Brantschen, geb. N» 107, 2te Ehe.
1843 Franz. 1844 Peter. 1648 Maria Josepha.
33. Familie. Zurbriggen.
Johann Zurbriggen, von Kalpetran oder Saas. 
Maria Josepha Bissiger, geb. M  65.
1842 Alois.
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I n  der Pfarrei S t. Niklaus leben demnach 33 Geschlechter 
oder Familien, unter denen einige Anfassen sind und also des 
Bürgerrechts entbehren. Sie sind in diese Register aufgenom­
men, weil sie sich entweder mit Bürgerfamilien verehelichet oder 
verschwägert haben. Andere Familien, die sich hier zeitweilig 
aufhalten und mit der ansässigen Bevölkerung nicht in näherer 
Verwandtschaft stehen, habe ich Übergängen.
I n  frühern Jahrhunderten waren die Geschlechtsnamen viel 
zahlreicher vertreten. Es war gebräuchlich, sich vom Orte des 
Wohnsitzes einen Familiennamen abzuleiten, und dieser wechselte 
nicht selten bei Veränderung des Wohnsitzes. Die Pfarrei 
S t. Niklaus war früher ausgedehnter, umfaßte folglich auch 
mehr Familien. Ich lasse hier die Familiennamen folgen, die 
noch vor dem 17. Jahrhundert zu dieser Pfarrei gehörten. Ich 
gebe selbe, wie sie aus den Annalen und Pergamcntschriften 
ersichtlich sind; jedoch dürfte dieses Verzeichniß nicht ohne et­
welche Lücken sein. Gewiß wäre noch Vieles zu ergänzen; 
vielleicht gelingt es dem fleißigen Nachforschet, trotz dem Mangel 
an Urku 'den, manche Lücken auszufüllen, und so einen werth- 
vollen Beitrag zur Vaterlandsgeschichtc zu liefern.
Von den frühern Geschlechtsnamen sind bekannt:
Am  Kurwaldt. Matter.
Am  Nansgarten. Porter.
A n  den Matten, von Saar. Krügger, fetzt Krigger.
A n  den Mengen. Krunder, später Krunner.
A n  der M i l l i .  Kiisflger, jetzt Kissrger.
Aus dem Dort. Kuman, ab Emd.
Aus der Fluo (Lupersaxo). Kündrr, jetzt Diner.





/ r i ly ,  F ry lin , Frylich.








Jennilten, jetzt Genelten. 
ImKoden, wenige,jetzt viclcImdod. 




I n  den Gcrfferen.
I n  der Hunden.
In  der Lycn.
I n  der Gassen.
I n  der Hatten.
I n  der Holzmatten (mehrere).
I n  der Schlucht.











M a rtig , oder zum Kerg. 
































Werten von unter Köchen. 
Wieftiner.

















Hochw. Herren Pfarrer in St. Niklauö.
Ueber die Gründung der Pfarrei S t. Niklaus ist nichts Be­
stimmtes vorhanden. Um die Mitte des 14ten Jahrhunderts 
soll der Hochw. Bischof von Sitten eine Pastoralvisite in hier 
gemacht haben. Das nachfolgende Verzeichniß der Hochw. 
Herren Pfarrer bietet sicherlich große, kaum mehr auszufüllende 
Lücken. Die ohne Jahrzahl angemerkten Herren Pfarrer fand 
ich in einem alten Jahrzeitbüchlein aufgezeichnet, das 1634 neu 
abgeschrieben wurde, und wovon das Original nicht mehr vor­
handen ist. Die Jahreszahl vor den Namen der HH. Pfarrer 
bezeichnet entweder das Antrittsjahr oder die Zeit, in welcher 
sie als Pfründeinhaber vorkommen. Die Reihenfolge der be­








Paulus in der Wildin.
Rudolphus im Moos.
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Petrus am Hengart. (Dieser Pfarrer wurde im Jahr 










1615 Jakob Lyttenegger, von Luzern.
1616 Peter Mudter, 30 Jahre Pfarrer.
1646 Johann Fink, dahier gestorben 1647.
1648 Peter Mangolt, Domherr in Sitten 1680.
1675 Johann von Schallen, geb. No 34; vorher Pfarrer in 
Grächen, später Domherr u. s. f.
1686 Franz Niedin, geb. N" 17; 31 Jahre Pfarrer, vorher
Pfarrer in Täsch. ,,
1717 Peter Joseph Jost Burgener, von Saas-Fee, Domherr, 
hier gestorben 1730. I n  diesem Jahre und noch 
unter diesem Pfarrer wurde Nandct von S t. NiklauS 
getrennt und zu einer eigenen Pfarrei erhoben.
1730 Johann Peter Jmboden, geb. N" 219. Diesem Pfarrer 
baute man 1736 ein neues Pfarrhaus, das noch steht. 
Das alte hölzerne Gebäude wurde nach Schwidern 
geführt, wo es noch als Gemeindehaus mit seinen 
alten Inschriften zu sehen ist. Das abgeführte Haus 
hatte nur eine Höhe und die Pfarrer mußten unten 
im Mauersaal wohnen. Das Portrait dieses Pfar­
rers, sowie der darauffolgenden, befindet sich im 
Pfarrhofe. -
1764 Theodul Ausdenblatten, von Täsch, geb. M  56, nachher 
Pfarrer in NaterS und Visp, wo er gestorben.
1770 Ferdinand Rothermel, aus dem Elsaß, war 30 Jahre 
Pfarrer, starb in S t. Niklans 1800.
1800 Johann Peter Jmboden, geb. M  241, starb 1831. 
1828 Johann Schulski, anS Polen, vorher Pfarrer in B rä ­
chen u. s. f., gestorben 1848.
1849 Joseph Tantignoni, geb. M  408, nachher Pfarrer in Visp. 
1856 Peter Joseph Rappen, von Saas-Balen.
2. Verzeichniß
Lcr
Herren Kapläne in St. Niklans.
Auch das Alter dieser Pfründe läßt sich nicht bestimmen. 
Vermuthlich waren die ersten Kapläne sogenannte Altaristcn, 
die von milden Gaben und vom Einkommen der Altäre lebten. 
Diesen Altaristcn oder Kapläncn gehörten in der Pfarrkirche 
vonSt.NiklauS vier Altäre, nämlich die Altäre der hl. Dreifal­
tigkeit, der Mutter Gottes, des hl. Kreuzes, und der hl. Jung­
frau und Martyrin Katharina. Diese vier'Altäre sind jetzt 
dargestellt durch die zwei Hauptncbcnaltäre der Pfarrkirche. 
Anton Sterren von S t. NiklauS, Bürger zu Sitteu, stiftete 
eine Pfründe und ein Jahrzeit (anniversarium) zum heiligen 
Kreuzaltar, welche ohne Zweifel in der Folge der Kaplanei- 
pfründc einverleibt wurden. Ebenso gründete der Hochw. Hr. 
Johann Stucki am Altare der hl. Katharina ein Jahrzcit, und 
Hr. Kaplan Simon Schüler ein solches am Altare der hochheil.
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Dreifaltigkeit. Es gilt auch bei der Liste der HH. Kapläne, 










1614 Jakob Lytteneggcr, von Luzcrn, nachher Pfarrer.




1729 Johann Peter Jmboden, nachher Pfarrer.
Peter Joseph Ruppen, von Visp oder Saas.
1736 Johann Anton Andenmatten, von Saas, nachher Pfar­
rer in Grächen, bei der neuen Brücke 1777 ver­
unglückt.
1752 Peter Jos. Jmboden, geb. N"210, Pfarrer in Grächen. 
1763 Theodul Aufdenblatten, nachher Pfarrer.
1765 Ferdinand Rothermel, nachher Pfarrer.
1772 Jakob Schmid, hier gestorben 1798.
1798 Johann Peter Jmboden, nachher Pfarrer.
1800 Joseph Benedikt Aufdenblatten, geb. N" 57.
1808 Johann Kaspar Pfaffen, hier gestorben 1813.
1815 Joseph AmadäuS Zimmermann, Domherr n. s. f.
1821 Benedikt Aufdenblatten, zum zweiten Male.
183 l Franz Bridy, nachher Pfarrer in Zeneggen.
1833 Joseph Anton Manz.
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1837 Thomas Stephan Gillet, vorher Pfarrer in Törbel rc. 
1841 Joseph Maria Supersaro, von Saas, nachher Pfarrer 
in Zcncggen.
1847 Mauriz Tscheinen, nachher Präfekt am Collegium zu
Brig rc.
1848 Franz Tantignoni, geb. N" 409, nachher Pfarrer in
Randa.
1856 Franz Häßler vonLötschen, nachher Pfarrer inZencggen.
3. Verzeichniß
der
HH. BenefizLaten des Rosenkranz-Altars
in  S t. N ik laus .
(Familicnpsründc von Schalten.)
Den Ansang zu dieser Stiftung machte Domherr Adam von 
Schallen, geb. N" 35, in einem Vermächtnisse von 1672. Dieser 
ließ auch die Kapelle des heil. Rosenkranzes zum Behufe einer 
Pfründe einrichten. Als später der Thurm und das Schiff der 
Kirche neu gebaut wurden, erhielt die Pfründe auch eine eigene 
Sakristei. Domherr Johann von Schallen, geb. N034, verließ 
1694 freiwillig das Domkapitel von Sitten und kehrte in seine 
Heimath zurück, wo er 1699 durch ein Stipendium die Pfründe 
in's Leben rief und 1713 das Zeitliche segnete. Er kann somit 
als erster Inhaber der Präbcnde angesehen werden.
1. 1699 Johann von Schallen, Domherr.
2. 1737 Franz Ardnold Zuber.
3. ^1738 Franz Joseph Benedikt von Schallen, geb. 50.
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1757 Franz Ardnold Zuber; zum zweiten Male.
4. 1765 Jos.Benedikt von Schallen, gcb.N051, gest. 1795.
5. 1796 Johann Peter Jmboden; später Kaplan.
6 . 1799 Johann Joseph Schnidrig, geb. M  358.
1828 Johann Peter Jmboden, zum zweiten Male, vor­
her Pfarrer.
1835 Johann Joseph Schnidrig, zum zweiten Male; 
gestorben 1839.
7. 1843 Peter Niklaus Brantschen, geb, N" 116.
4. Verzeichniß
Lrr
HH. Rektoren in Herbriggen.
Diese Pfründe ward den 13. April 1790 errichtet. Die Ka­
pelle daselbst aber wurde 1806 großer und schöner gebaut und 
1857 nach dein großen Erdbeben wieder hergestellt. Der erste 
Rektor in Herbriggen w ar:
1. 1791 Johann Joseph Schnidrig; nachher Bencfiziat in
S t. Niklaus.
2. 1799 Joseph Benedikt Aufdenblatten, nachher Kaplan.
3. 1801 Johann Schwend, hier begraben 1804.
4. 1804 BartholomäuS Zimmermann, von Bisp.
5. 1810 Johann Joseph Supersaro, von SaaS-Fee rc.
6 . 1825 Philipp DubuiS, nachher Pfarrer in Zeneggcn rc.
7. 1828 Johann Baptist Supersaro, von SaaS, vorher
Pfarrer in Zeneggcn.
8 . 1831 Peter Niklaus Brantschen, geb. N" 116.
9. 1810 German Duc.
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10. 1845 Joseph Kronig, von Zcrmatt, dann Professor am
Collegium zn Brig, jetzt Prior in Niedergesteln.
11. 1850 Joseph Jmoberdorf, nachher Pfarrer in Varen.
12. 1853 Joseph Julen, von Zcrmatt.
13. 1860 Joseph Jgnaz Karlen, von Törbel.
5. Geschichtliches über St. Niklaus.
Es wäre hier am Platze, einige geschichtliche Notizen über 
St.Niklans einzuflechten und den Nachkommen wahrheitsgetreu 
zu überliefern; da aber Urkunden und schriftliche Ueberlieferun­
gen aus den Archiven geplündert oder aus denselben sonst ver­
schwunden sind, so stehen mir nur spärliche Ucberreste aus 
grauer Vorzeit zu Gebote, worunter manche unzuverlässige Sage 
sich eingemischt hat. Bietet hier schon das ganze Thalbeckcn mit 
den schroffen, himmelanftrebenden Bergwänden ein sprechendes 
Zeugniß gewaltiger Natureignisse, großer Erschütterungen, 
Anschwellungen, mitunter schauerlicher Erdrutsche, deren entsetz­
liche Spuren jeder Bergbach und jedwede Bergschlucht dem 
Beobachter vor Augen stellt, so muß es uns beinah' schmerzlich 
berühren, bei diesen Aufzeichnungen fast keinen Stützpunkt fin­
den zu können, der wahrheitsgetreu für die Thatsachen bürgt, 
sondern nur aus dem Munde der Thalbewohner die Berichte 
und Sagen schöpfen zu müssen.
Das S t. Niklausthal (vsllis Okanson, Gasenthal) stand in 
frühern Zeiten nicht in Verbindung mit den übrigen drei Vier­
teln dcS ZchndenS Visp. I n  Visp sprachen Kastläne das Recht, 
im Gasenthal aber Meier. Die Pfarrer von Visp hatten über 
die Grenzen von Emd und Grächcn hinein weder Rechte noch
e-
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Verpflichtungen. Wahrscheinlich hat dieses seinen Grund 
darin, weil Gasenthal den Baronen von Raron (cls km onia) 
gehörte und niemals den Qberherrcn Unterthan war, welche über 
die übrigen Zchnden herrschten. Sowie die Grafen von Visp 
für die Ihrigen sorgten, so nahmen sich auch die Barone ihrer 
Unterthanen im Gasenthal an sowohl in geistlicher als welt­
licher Beziehung. Diese zweifache Herrschaft macht eS auch 
erklärlich, warum man ehemals von Zermatt durch das Ering- 
thal (Lvolona) nach Sitten, und von S t. Niklaus über Jungen, 
von Stalden über Törbel durch das Augsbort nach Naron zu 
gehen Pflegte. Unsere Voreltern zogen es nämlich vor und 
fanden für rathsamer, über hohe Berge zu steigen, als durch 
fremder Herren Gebiet zu reisen. Doch die Zeiten haben nach 
und nach alle diese Scheidewände niedergerissen, und die Fran­
zosen vollendeten 1799 mit blutiger Hand das Werk der Ver­
brüderung. W ir sind Nachbarn geworden, verkehren miteinan­
der auf bequemern Straßen und leben alle unter gleichen Ge­
setzen und Beamten.
Die Pfarrei S t. Niklaus war ehedem ziemlich groß. Sie 
umfaßte das ganze Gasenthal bis auf den S t. Theodulpaß, mit 
Ausnahme jedoch eines Bezirkes von Täsch, das heißt, von der 
Randäergrcnze an bis zum Täschbach. (1) Dieser einzelne 
Bezirk muß bei Errichtung der Pfarrei einen andern Oberhcrrn 
gehabt haben, der wieder eigens für die Seinigen sorgte.
Die Leute von Zermatt hatten in S t. Niklaus auf dem Got­
tesacker ein eigenes Beinhaus, da wo jetzt die neue Sakristie ge­
baut ist. Bald jedoch wurde Zermatt von St. Niklaus getrennt, 
weil zu weit entfernt und eines eigenen Seelsorgers bedürftig.
<1) Vermuthlich stund die Kirche von Täsch damals nicht am Ufer des Täsch- 
bach's, sondern mehr nördlich beim sogen. Täschgnffer, in der Nähe der alten 
Gemeinden Schallt und Attramcnze. E iner Sage zufolge soll die alte Kirche 
beim Sturze des alten Täschguffers verschüttet worden sein.
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Sie trennten sich aber von S t. Niklaus nicht bis zum Täschbach 
hinaus, sondern nur bis zum Hochsteg — die heutige Grenze 
zwischen Zermatt und Täsch. Darum gehört der Bezirk vom 
Hochsteg bis zum Täschbach heute noch zur Pfarrei St.NiklauS. 
Im  Jahre 1634 gestattete jedoch der Hochwürdigste Bischof von 
Sitten, daß, ohne Verletzung oder Verminderung der Pfarr- 
rechte von S t. NiklauS, der Pfarrer von Täsch in diesem Be­
zirke die heil. Sakramente spenden, und die darin Verstorbenen 
in der Pfarrkirche zu Täsch begraben könne. Im  Jahre 1730 
wurde auch Randa bis auf den Birchzug, innerthalb Breiten­
matten, von der Mutterkirche S t. Niklaus getrennt und zur 
eigenen Pfarrei erhoben.
DaS D orfS t. Niklaus steht jedenfalls seit urdcnklicherZeit(l). 
Es unterliegt keinem Zweifel, daß eS seinen Namen vom heil. 
Niklaus, Bischof von Myra, der hier als Orts- und Kirchcn- 
patron verehrt w ird , erhalten habe. Daraus können wir 
schließen, daß die Verehrung dieses Heiligen hier ebenso alt sein 
müsse, da die Geschichte uns kaum einen andern Namen für 
dieses Dorf aufbewahrt, außer etwa Olmnson oder Gasen. 
Diese Verehrung ist nicht nur seit alter Zeit gebräuchlich, son­
dern sie war auch stets sehr eifrig und allgemein. Es strömten 
aus der Umgegend eine Menge frommer Gläubigen zum 
Tempel des heil. Niklaus und verrichteten da ihre Andacht; 
und die aus Dankbarkeit aufgehängten Votivbilder bezeugen 
annoch die mächtige Fürbitte des Heiligen. Es ist jetzt noch 
im OberwalliS und auch in mehrern Schweizerkantonen Sitte,
(1) J>» Jahre 1722 ließ Peter Taugw aldcr, P fa rre r in Grächcn, in feinem 
Haus« in S t .  Nikiaus auf die a S tu  b «nb in d  e» schreiben, daß dasselbe Holz 
—  die Stubenbindr —  schon tausend Zahre den Dienst im alten Hause gethan 
habe. W eil er aber seine Aussage nicht urkundlich beglaubigte, so fehlt ih r 
das nöthige historische Gewicht. Aus dem 18. Jahrhundert finden w ir  in S t .  
Niklaus noch Inschriften.
128
die kleinern Kinder zur Andacht zum bl. Niklaus anzuhalten, 
um sich, wenn nicht goldene Aepfel, doch diese oder jene kleine 
Gabe zu erflehen.
Nach dem Namen des hl. NiklauS wird bereits nicht nur das 
Dorf, sondern das ganze Thal „Nikolaithal" genannt, weil die 
alten Namen Oimnsou oder Gasenthal verschollen und die ge­
wöhnliche Benennung aus der Umgegend „Großthat", sich für 
topographische Beschreibungen und Touristen nicht eignet.
Der Tempel oder das Gotteshaus des hl. Niklaus stand hier 
ohne Zweifel immer an der gleichen Stelle, wo wir ihn jetzt noch 
erblicken (1). Von den ältern Pfarrkirchen haben wir jedoch 
keine Kunde mehr (2). Die jetzige Kirche trägt drei Jahrzah­
len ; 1618 wurde der Chor, 1826 der Thurm und 1750 das
(1) Es ist auss.ll.'iid, daß unsere Voreltern Kirche und D o r f  unter einem so 
steilen und zerklüfteten Berge «der Dorftossen» genannt, und in das Bereich 
eines gefährlichen, oft Schaden bringenden Lawinenzuges baute». A ls  man 
einst eine neue Kircbe im F e ld , wo keine Gefahren drohten, bauen wollte (so 
lauten die Volkssagcn), verlor man daselbst jede Nacht die Jnürumente und 
fand selbe immer wieder unter dem drohenden Dorftossen und dem gefahrvollen 
Sparrenzug. Eines Abends erzählten auch zwei Hirtenknaben, sie bälten im 
Dorftossen zwei Kobolde —  Berggeister —  gesehen und gehört, wie sie m itein­
ander den Anschlag machten, den Dorftossen hcrunterzuwcrfen und den Thal- 
grund zu vcrschüttrn. D ie  Kobolde entwarfen ihren P lan wie fo lg t: D er Eine 
sollte unten die Stüpen des Berges losgraben, der Andere aber oben den Berg 
hiuauösioßcn, und Beide machte» sich sogleich an'S Werk. Allein es ging nicht, 
kein Hälmchrn bückte sich; der untere Geist, darüber erzürnt, schalt seinen Ge­
hülfen oben einen Taugenichtp. «O weh,» heulte dieser hernieder, «S'Glasi 
aht n i t !» W eil der hl. Niklaus den Berg nicht herabstürzen laßt, bauten nun 
die Lcwohner Vielem Heiligen den Tempel freudig wieder an der alten Stelle.
Indeß ist dem D orfe  S t.  N ikiaus doch der Untergang gcweissagt worden. 
E in  frommer Ordcnsm ann, den man noch m it Namen nennt, soll in Törbel 
beim Anblick des GasenthalS seufzend ausgerufen haben: «O unglückliches T ha l! 
ein Bergrutsch w ird das Wasser so anschwellen, daß der Kirchthurmknopf von 
S t .  N iklaus im  Wasser schwimmen w ir d !» W ir  wollen aber hoffen, auch da 
werde S t .  Niklaus helfen.
st) Werthvollc Bruchstücke eines alten Altares dieser Kirchen finden w ir  noch 
in der Kapclle am Gasenrird. Mögen dieselben zum Andeukcn noch lange a u f­
bewahrt bleiben !
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Schiff der Kirche von einer Lawine fortgerissen und wieder auf­
gebaut. Anscheinlich aber ist der Glockenthurm älter als dev 
Chor der Kirche, indem dieser dem Thurm und nicht der Thurm 
dem Chor angebaut scheint. Die Jahrzahl 1726 bezeichnet 
also möglicher Weise nur eine Ausbesserung, und nicht den Bau 
des so schönen und großartigen Kirchthurms.
Von den Glocken des hiesigen KirchthurmS wurden drei in 
S t. Niklaus selbst gegossen im Jahre 1767. Zur größten der­
selben steuerte Joseph Niedin, N" 13, 1000 Pfund. Die vierte 
Glocke trägt die kaum lesbare Jahrzahl 1440 und heißt
„ 8 u lV 6  ( 1 ) -
Aus neuerer Zeit ist wohl das wichtigste und zugleich traurigste 
Ereigniß das große Erdbeben vom Jahr 1855, welches S t. 
Niklaus und die Umgegend so empfindlich heimgesucht hat. Die 
erste schreckliche Erdcrschiitterung ereignete sich am 25. J u li 
1855 gegen 1 Uhr Nachmittags. Die Häuser wankten wie Schiffe 
auf hoher See, Kamine flogen von den Dächern, Mauern rissen 
und sanken nieder, das große steinerne Kirchengcmölbe stürzte 
ein und verwandelte das Innere der Kirche in einen Schutt« 
Haufen; von den Bergen rollten ungeheure Stcinmafsen und 
stürzten stäubend und krachend in'S Thal herunter. Die Erde 
bebte und zitterte fast ununterbrochen fort; zwei furchtbare 
Stöße, der eine um 10 Uhr Vormittags, der andere um 2 Uhr 
Nachmittags des folgenden TageS, vollendeten das Bild einer 
großen Verwüstung. Die erschrockenen Bewohner verließen 
ihre zerrissenen Wohnungen und lagerten bei der Dorfbrücke
0 )  Diesen Namen soll sie voi; einer durchreisenden adelichen Dame erhalten 
haben, welche bei der Älockenwcihc als P a th i»  anwesend war. S ie  hatte 
nämlich dem Glockenguß geschau t und ih r Silbcrgeräth in das kochende M eta ll 
geworfen, und ward deßhalb ersucht, das Kind m it dem ehernen Munde aus 
der Taufe ;u heben. Dieser W ohlthäterin w ird  auch nachgerühmt, sie habe 
dem P fa rre r die Kirchmatte vermacht, um ein Pferd fü r  so Viele und beschwer­
liche Seclsorgerrciseii durch Berg und Thal nähren ;u können.
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unter freiem Himmel. B is zu angehender Winterszeit wurde 
der Gottesdienst im Gemeinhause gefeiert. Die Erderschüttc- 
rungen beschränkten sich aber nicht auf das Jahr 1855, sondern 
sie dauerten noch in den folgenden Jahren fort. Im  Jahre 
1856 spürte man 41 größere Stöße, 1857 aber 14, 1858 10, 
und 1859 noch 8 . Erst 1860 schien die Erde wieder zu ruhen, 
obschon nicht so ganz vollständig.
Der durch dieses Erdbeben in der Pfarrei S t. Niklaus an 
den Gebäuden verursachte Schaden wurde amtlich auf 41,599 
Franken berechnet, wobei bei Weitem nicht Alles in Anschlag 
kam. An Liebcsstenern erhielten dagegen die Beschädigten der 
Pfarrei S t. Niklaus die schöne Summe von 27,825 Franken.
Die sehr beschädigte Pfarrkirche, die Pfrundhäuser und Ka­
pellen der Pfarrei wurden bei der Vertheilung dieser Liebes­
gaben ausgeschlossen. Dagegen hatte aber der Hochw. Bischof 
von Sitten, Mgr. von Prcur, die Gotteshäuser nicht vergessen, 
sondern auch für dieselben milde Gaben gesammelt und die zer­
störten Gotteshäuser von St. S t. Niklaus mit 1891 Franken 
bedacht. Die Vertheilung geschah, wie fo lgt: Die Pfarrkirche 
erhielt 1706 Fr., die Kapelle in Herbriggcn 132, die Kapelle 
zu Schallbctten 27, jene zu Gasenricd 14 und die in Schändern 
12 Fr. Der Himmel lohne den edcln Wohlthätern alle diese 
Gaben! !  —
Die Wiederherstellungskostcn der Pfarrkirche und der Pfrund­
häuser stiegen aber auch auf große Summen. Es wurde näm­
lich verausgabt:
10 Zur Wiederherstellung der Pfarrkirche: Kirchen- 
dach, Zinkdach, Sturzkanälc, Maurerarbeiten, Kirchen- 
gewölbe, Sakristeimauer, Gyps, Eisenschließen, Gitter, 
Kommunionbank, Kirchenboden, Stühle, Kanzel, Sta­
tionsrahmen, Bilder, Altäre, neue und alte, Taufstcin,
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Fenster, Nagel, Verzierungen u. a. in. . . . . .  6000
Die löbl. Gemeinden leisteten die Gemeindewerke, 
lieferten das Material, Kalk, den Säger- und Schmied­
lohn, Alles, wohlverstanden, in beträchtlichen Summen, 
die hier nicht in Rechnung gebracht sind.
Zo Für Erstellung einer neuen Orgel, Schaft, Ver­
zierungen u. s. w. . . . . . . . . . . .  2600
Das alte Orgclzinn wurde wieder verbraucht und steht 
nicht in Rechnung. Ebenso sind hier nicht berechnet die 
Leistungen der löbl. Pfarrgemeinden, worunter 200 Fr. 
an Baar, die vielen Läden, Fuhren, Zulagen n. s. f.
30 Für Herstellung des Kirchthurms, neues Sturz­
dach, Blattdach, neuer Glockcnstuhl, Bindung des ge­
spaltenen Thurms rc............................................................ 650
Die Gemeinden machten auch hier Ausgaben an 
Holz, Schmiedlohn, Leistungen n. s. w.
4 0  Herstellung des Kirchhofes, als Ankauf des Bo­
dens, Maurerarbeit  .................................... ..... . 350
Diele Gemcinwcrke, Material und Maurerarbeit vor 
dem Erdbeben stehen nicht in Rechnung.
5 0  Herstellung deS Pfarrhauses nach dem Erdbeben 
von 1856 Fr. 200 und Einfassung desselben 1858 und 
1859 Fr. 1000, zusammen .  ....................................1200
6 0  Herstellung des KaplancihauscS bio heute . . 700
Zusammen Fr. 11500 
An diese Summe sollen die löbl. Gemein  ^n abtragen 3000
Es blieben demnach A u s g a b e n .....................Fr. 8500
welche aus dem Kirchcnfvnd und einigen erübrigten Zinsen 
der Pfründen mußten bcstritten werden.
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Gott der Allgütige, der wundervoll in seinen Heiligen ist, hat 
auch da wieder geholfen, geholfen durch die Fürbitte seines 
treuen Dieners, des hl. NiklauS, unter dessen Schutze seit 
Jahrhunderten diese gläubige Gemeinde steht. Möge die Er­
innerung an die drohenden Gefahren und die mit Gottes 
Gnade überstandenen Mühsale die Gläubigen dieser Pfarrgc- 
meinde zu stillem Gottvertrauen und innigem Dankgebetc er­
muntern ! Möge christlicher Glaube und werkthätige Liebe 
auch fernerhin unter meinen Pfarrgenosscn blühen und sie wür­
dig machen, unter dem Hirtenstabc des großen Schutzheiligen, 
dessen Namen Dorf und Kirche tragen, in den Fußstapfen ihrer 
frommen Ahnen zu wandeln !
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N« 17. 1646 ist die Veburtszahrzahl der Anna.
» 32. I n  der Note 3) statt zwei, lies sünsKinder.
» 33. S tatt Simson, lies Simon; darauf fehlt der Gurrstrich.
» 35. Statt 1631, lies 1613.
» 43. Fehlt ein «Querstrich.
» 50. Den gezeugten Kindern noch beizufügen: « M a ria  Theresta,
geh. Johann "Peter Kistiger, 41» 66. »
» 52. Fehlt ein «Querstrich.
» 56. Johann Joseph Meier, statt geb. 41« 56. lies geh. 4t» 57.
» 77. Johann Joseph, statt auch 41» 388, lies 41° 79.
» 83. Start 1856, lies 1858 Joseph M aria .
» 109. Statt >750, lies 1756 Joseph, geh. 41° 110.
» 137. Katharina Grnbcr gcl>. statt 41° 291, lies 191.
» 141. Statt 1827 Joseph M aria , lies 1828.
» 191. Statt 1838 Johann Joseph, lies Peter Joseph, ebenso 
41° 192.
» 196. Hcirathszahrzahl, statt 1845, lies 1842.
» 226. Soll der «Querstrich zwischen 41iklaus und Aloys wegbleibe«. 
« 233. Kcirathszahrzahl, statt 1850, lies 1856.
» 246. Statt 1801 Peter Franz, lies 1842.
» 260. F eh lt der «Querstrich unter 2» Peter A in c r, u. s. s.
» 271. Johannes Jinbodcn geb. statt 41° 261, lies 262.
» 321. Statt Ignaz geh. 41° 312, lies 322.
» 334. Nach 1821 «Lrcscentia, streiche « Imbodcn. »
» 382. Statt M aria , geh. p . Jes. Aiff., 41° 66, lies 41° 69.
» 399. I n  der 41otc, Zeile 16 von unten, lies Sparrcn-Aoze.
» 428. Statt 70 Jahre alt, lies 79.
» 462. Statt 1800, lies 1806.
Seite 116 und 117 srnd einzureihen die Geschlechter : Am 41iedt nud 
Kempfcn.
» 125, Zeile 5 von unten, statt Oknnson, zu lesen 01r»uson. so 
in der Folge.
» 128, Zeile 13 von oben, statt 1826, zu lesen 1726.

